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WIR SIND FÜR SIE DA

Die nächste
Ausgabe der 

Bürgerinformation:
Voraussichtlich 
in der KW 47

(15. bzw. 16. Nov.
 2021) in den Haushalten.

Absoluter
Annahmeschluss:

Fr. 15. Oktober 2021

Aktuelle Veranstaltungen
können auch unter

www.henndorf.at

veröffentlicht
werden.
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Amtsstunden:
 Mo. - Do. 07.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
 Fr. 07.30 - 12.00 Uhr

Parteienverkehrsstunden - Bürgerservicebüro:
 Mo. - Do. 07.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
 Fr.  07.30 - 12.00 Uhr

Parteienverkehrsstunden - übrige Bereiche:
 Mo. 07.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 07.30 - 12.00 Uhr

 (Nach Terminvereinbarung ist auch Parteienverkehr  
 außerhalb der Parteienverkehrszeiten möglich!)

Telefonisch sind wir für Sie erreichbar:
 Mo. - Do. 07.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
 Fr. 07.30 - 12.00 Uhr
 Tel.: 06214/8204 | Fax: 06214/8204-34, 
 E-Mail: gemeinde@henndorf.at,
 www.henndorf.at oder www.henndorf.com

Gemeindebücherei - Öffnungszeiten:
Tel. 06214/64085
 Mo. 15.00 - 19.00 Uhr
 Di. 09.00 - 11.00 Uhr
 Mi. 15.00 - 19.00 Uhr
 Do. 15.00 - 19.00 Uhr
 Fr. 09.00 - 11.00 Uhr

Notariat im Gemeindeamt - Öffnungszeiten:
 Jeden Mo. 08.30 - 09.30 Uhr 

Seit Jänner 2019 in den geraden Wochen 
Notariat Dr. Angelika Moser und an den  
ungeraden Wochen Notariat Dr. Philip Ranft.

Kostenlose Rechtsberatung: 
RA Dr. Christof Joham
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 17.30 
bis 18.30 Uhr im Notariatszimmer der 
Gemeinde

Recyclinghof - Öffnungszeiten:
 Mi.  13.30 - 18.00 Uhr
 Fr.  09.00 - 12.00 u. 13.30 - 17.00 Uhr
 Sa.  09.00 - 12.00 Uhr

Jugendtreff - Öffnungszeiten:
 Mo. 15.30 - 20.30 Uhr
 Mi. 15.30 - 20.30 Uhr
 Fr. 15.00 - 20.30 Uhr
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NEUER AMTSLEITER

EHRUNG JOHANN ELLENHUBER

HENNDORF TESTET

LIEBE HENNDORFERINNEN UND HENNDORFER! 
Mit dem bevorstehenden Ruhestand von Johann Riedl als lang-
jähriger Amtsleiter der Gemeinde bringen mir der Bürgermeister 
und die Mitglieder der Gemeindevertretung als dessen Nachfolger 
viel Vertrauen entgegen. 
Ich bin mir der verantwortungsvollen und herausfordernden Auf-
gaben bewusst und trete ihnen mit dem gebührenden Respekt 
entgegen. 

Ich möchte daher die Gelegenheit nutzen, um mich vorzustellen: 
Mein Name ist Philipp Hölzl, ich bin 36 Jahre alt und wohne mit 
meiner Familie in Hallwang. Mit inzwischen dreizehn Jahren Erfah-
rung im Gemeindedienst, einer soliden, einschlägigen Ausbildung 
und gesundem Hausverstand möchte ich Sie durch die meines 
Erachtens vor uns liegenden Herausforderungen begleiten, an-
gefangen mit dem augenscheinlich weiter fordernden Umgang 
mit der COVID-Pandemie über die weitere Begleitung von in der 
Errichtung befindlichen und künftigen Infrastrukturprojekten bis 
hin zur Vorbereitung der Gemeinde auf die Herausforderungen 
der Zukunft. Hierzu zähle ich vor allem weiterhin für bestens aus-
gebildete, motivierte Gemeindebedienstete und moderne interne 
Strukturen Sorge zu tragen, um eine zeitgemäße, serviceorientier-
te und rasche Dienstleistung nach außen hin zu gewährleisten und 
eine zuverlässige Infrastruktur für Ihre optimale Grundversorgung 
bereitstellen zu können. 

Ich freue mich darauf unsere Zukunft gemeinsam zu gestalten.

 Philipp Hölzl

EHRENWAPPEN AM BANDE 
IN GOLD 

Am 18.07.2021 wurde Herrn Militär-Erzdekan Geistlicher Rat EKR 
Msgr. Mag. Johann Ellenhuber im Rahmen der Feierlichkeiten zu 
seinem goldenen Priesterjubiläum von Bürgermeister Rupert Eder 
das Ehrenwappen am Bande in Gold der Gemeinde Henndorf 
überreicht.

Johann Ellenhuber hat sich seit seiner Pensionierung sehr um 
das Wohl unserer Pfarre bemüht. Auf Grund seines Engagements 
und seiner Leistungen hat die Gemeindevertretung Henndorf am  
Wallersee beschlossen, ihm das Ehrenwappen am Bande in Gold 
zu verleihen.

LIEBE 
FREIWILLIGE HELFER!

Vielen Dank für eure großartige Unterstützung bei der COVID-Test-
straße in unserer Gemeinde. Ohne eure Hilfe wäre dieses Projekt 
nicht so einfach umsetzbar gewesen! ©
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Wir gratulieren zu nachstehenden Dienstjubiläen:

30 Jahre - Jakob Teufl
Dienstjubiläum am 1. September 2021 

als Schulwart in der VS und NMS Henndorf 

10 Jahre - Maria Altmann
Dienstjubiläum am 5. September 2021

als Kindergartenpädagogin im Haus der Kinderbetreuung

10 Jahre - Marlene Bayrhammer 
Dienstjubiläum am 5. September 2021

als Kindergartenpädagogin im Haus der Kinderbetreuung

 Herzlichen Dank für die langjährige hervorragende Zusammenarbeit. 

30 10

DIENSTJUBILÄEN:

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT NACH DEM ROG

TEILÄNDERUNG FLÄCHENWIDMUNGSPLAN 
IM BEREICH GOLFGEBÄUDE GUT ALTENTANN

Öffentlichkeitsarbeit nach dem Salzburger Raumordnungsge-
setz 2009 – ROG 2009:

Die Gemeinde Henndorf beabsichtigt im Bereich des Golfge-
bäudes Gut Altentann eine Teiländerung des Flächenwidmungs- 
planes.
Immer wieder gibt es Anfragen wegen Nächtigungsmöglichkeiten 
im Bereich des Golfplatzes. 

Nachdem im Obergeschoß und Dachgeschoß des Clubgebäudes 
entsprechende Raumreserven bestehen, sollen diese für Gäste-
zimmer ausgebaut werden. Dazu ist der Sonderflächenzweck ab-
zuändern bzw. zu präzisieren. 

Nachdem die Schaffung von Nächtigungsmöglichkeiten auch 
im Interesse der Gemeinde Henndorf liegt, soll der Flächenwid-
mungsplan dafür abgeändert werden.

Der Standort befindet sich am Südostrand des Golfplatzgeländes, 
die großräumliche Lage ist auch im Ausschnitt aus dem Flächen-
widmungsplan zu entnehmen. 

Das Grundstück Nr. 1, KG 56306 Hof, soll durch die vorliegende 
Flächenwidmungsplanänderung von Bauland/Sonderfläche (Golf-
gebäude) in Bauland/Sonderfläche (Golfgebäude mit Restaurant 
und Beherbergung) umgewidmet werden.

Nach dem Salzburger Raumordnungsgesetz 2009 – ROG 2009 
hat der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung eine 
ausreichende Öffentlichkeitsarbeit voranzugehen.

Am Dienstag, den 28.09.2021, von 16.00 – 17.00 Uhr, steht der 
Raumplaner für Fragen zu diesem Verfahren beim Gemeinde- 
sprechtag im Bauamt der Gemeinde zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter:
bauamt@henndorf.at 

oder direkt mit Martina Ahammer Tel.: 06214/8204-21 
oder Peter Trickl Tel.: 06214/8204-20.
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FERIENPROGRAMM 2021 – 
NACH EINEM JAHR PAUSE WIEDER EIN VOLLER ERFOLG!

Mit riesiger Begeisterung wurde von den Henndorfer Kindern 
auch das diesjährige Ferienprogramm angenommen, zur Freude 
für die Organisatoren und Veranstalter. 

Es ist großartig, mit welchem Einsatz und mit welcher Kreativität 
auch immer wieder neue Ideen von den Programmgestaltern um-
gesetzt werden.

Das Ferienprogramm in unserer Gemeinde ist mit Sicherheit ein-
zigartig in der Region!

HERZLICHEN DANK AN ALLE MITWIRKENDEN!

• ÖTSU Woerle Henndorf, Sektion Tennis und Fußball
• SC ASKÖ Henndorf/Sektion Judo
• ASKÖ Kids mit Petra Pfarrkirchner
• Hermann Schubotz
• Bibliothek Henndorf a.W.
• Landjugend Henndorf a.W.
• Henndorfer Imker
• Freiwillige Feuerwehr Henndorf a.W.
• Trattoria Mario
• Bogenschützen UBSC Flachgau
• Gut Aiderbichl
• Henndorfer Jägerschaft
• Motorradclub Henndorf a.W.
• Trachtenmusikkapelle Henndorf a.W.
• Literaturhaus Henndorf a.W.
• Pfadfindergruppe Henndorf a.W.
• Mia Posch, Schule der Phantasie
• Henndorfer Bäuerinnen
• Franz Aigner, Fußballcamp
• Gesunde Gemeinde
• Bildungswerk und Anita Himmer
• Pfarre Henndorf a.W.
• Gemeinde Henndorf a.W.
• TVB Henndorf a.W.

FERIENPROGRAMM 2021
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KINDERBETREUUNG

RÜCKBLICK AUF EIN ANSPRUCHSVOLLES 
KINDERBETREUUNGSJAHR

Wir können auf ein äußerst anspruchsvolles Kinderbetreuungsjahr 
zurückblicken. Covid-19 stellte uns vor große Herausforderungen.
Mit sehr viel Engagement des Kinderbetreuungsteams konnten 
wir den Spagat zwischen dem Einhalten von meist sehr kurz- 
fristigen Richtlinien der Regierung, dem Abdecken des Betreu-
ungsbedarfes der Erziehungsberechtigten, der Sorge um die  

eigene Gesundheit und die der eigenen Familie und vor allem 
dem gerecht werden der Bedürfnisse der uns anvertrauten Kinder 
schaffen.

Viele liebgewonnene Rituale und Traditionen konnten in diesem 
Jahr nicht wie gewohnt stattfinden, allerdings fand trotz aller  
Umstände pädagogisch sehr wertvolle Arbeit statt und wir können 
auf viele schöne Momente zurückblicken. Besuch von der Feuerwehr Kunstausstellung

Abschiedsfest der Schulanfänger Besuch vom ImkerFensterlesungen m. Jutta Fuchs

Waldwochen

WOHNUNG ZU VERKAUFEN

FUNDECKE

3-ZIMMER WOHNUNG 
Kontakt: 

Helmut Haberl | Tel.: 0699/17066699 | Sperlingstraße 3/2 

3-Zimmer-OG Wohnung 
80 m2 mit 30 m2 Terrasse, 

50 m2 vorgelagertem Gründach (=begrünten Carport)
80 m2 Garten und 2 Carports 

Folgende Fundgegenstände sind im Zeitraum von Jänner bis 
August 2021 im Fundamt der Gemeinde Henndorf am Wallersee 
abgegeben worden und können während der Öffnungszeiten von 
den Eigentümern abgeholt werden:

Optische Brillen | Diverse Schlüssel | Scooter | Kinderfahrrad/
Fahrräder | Hörgerät | Modeschmuck | Rucksäcke ©

 c
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GESUNDE GEMEINDE HENNDORF

DER BECKENBODEN - EINFACH ERKLÄRT 
UND WARUM SEINE FUNKTION SO WICHTIG IST

Ein weitverbreitetes Leiden, über das kaum jemand spricht: 
Blasenschwäche und Inkontinenz.

Der Beckenboden besteht aus drei Schichten. Diese setzen sich 
aus verschiedenen Muskeln und aus Bindegewebe zusammen. 
Sie sind fächerartig übereinander angeordnet und stabilisieren die 
Bauchorgane nach oben. Durch die Öffnungen für Darm,- Harn- 
und Geschlechtsorgane hat er leider auch Schwachstellen, die 
jedoch trainiert und gestärkt werden können.

Das Diaphragma pelvis, als stärkste Schicht, hebt und schließt 
den Anus und ist besonders wichtig für die Stuhlkontinenz. Das 
Diaphragma urogenitale dagegen, ist wichtig für den Harnröhren-
verschluss und damit die Harnkontinenz. Der Schwellkörpermus-
kel, der zur äußeren Beckenbodenmuskulatur gehört, verengt bei 
Anspannung den Scheideneingang. 

Bei Männern unterstützt dieser Muskel die Harnentleerung und 
die Ejakulation. Eine vergrößerte Prostata, die auf die Blase drückt 
und ein schwacher Beckenboden, sind häufige Ursachen für In-
kontinenz bei Männern. Daher empfehlen Ärzte eine regelmäßige 
Untersuchung der Prostata ab dem 50. Lebensjahr.

Eine Beckenbodenschwäche lässt sich mit speziellen Übungen 
gut trainieren. Wichtig sind eine richtige Anleitung und das regel-
mäßige Üben.

In Henndorf wird ab Oktober ein Kurs angeboten. Die Physio-
therapeutin Christina Schmitzberger wird Ihnen dabei helfen, die 
Übungen richtig auszuführen.

Start ist der 19.10.2021. Der Kurs findet jeden Dienstag von 08.00 
bis 09.00 Uhr in der Hauptstraße 48, 5302 Henndorf statt. 
Bei Fragen zum Kurs oder Anmeldung kontaktieren Sie bitte  
Tel.: 0664/2741653 oder per Mail physio@sabrina-herzog.com.

Sabrina Pier 

„DIE KRAFT DES WIR“
Di., 21. September 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Gemeindeamt

Gerade die letzten 15 Monate haben uns gezeigt, wie stark alles 
zusammenhängt, voneinander abhängig ist. Niemand kann, will 
und soll, auf sich allein gestellt sein. Alles ist mit allem verbun-
den und wir Menschen als soziale Wesen brauchen diese Ver-
bindungen, um gesund und belastbar zu bleiben. Fragmentiertes 
Denken, die Suche nach Schuldigen, das Auseinanderdividieren 
bringt uns als Gesellschaft nicht weiter. Systemdenken ist der 
Motor für eine gemeinsame, gute Zukunft für alle. 

Wir möchten alle Henndor-
ferInnen einladen, sich für 

einen Abend zum Thema 
„Die Kraft des WIR“ 
mit uns Zeit zu nehmen.

WIE SCHÖN WÄRE 
ES WENN … wir uns 

für ein gemeinsames  
Anliegen einsetzen, wir 

Menschen für unser Vor-
haben begeistern können, wir 

Platz für etwas Neues schaffen, ohne Neid, ohne Egoismus, ohne 
Verlierer wir uns als echtes WIR erleben?

Die Referentin Mag. Waltraud Wukounig freut sich auf Sie! In 
dem Zusammenhang stellt sich auch der neue Amtsleiter der 
Gemeinde, Herr Philipp Hölzl, kurz vor und wird seine Vorstel-
lungen und Ideen zum Thema einbringen.

Eintritt FREI. 
Um Anmeldung wird gebeten im Bürgerservice oder unter:

contact@schieferer-rabara.com

FIT VON KOPF BIS FUSS
Ganzkörpertraining für jedes Alter

Beginn: Montag, 20.09.2021 von 18.00 – 19.00 Uhr

Wo: Aula der Schule 

Kosten: € 60,-/10 x

Infos: Silvia Kohles-Hemetsberger | Tel.: 0660/7397868©
 c
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BRENNESSEL, TOTHOLZ UND WILDES ECK IM GARTEN 
In der letzten Bürgerinfo haben wir 

die Henndorferinnen und Henndorfer aufgerufen, 
Fotos von ihren Naturelementen in Garten, 

Balkon oder auf der Fensterbank zu schicken. 

Viele tolle Bilder mit kreativen Ideen und wertvollen Lebens- 
räumen für Insekten, Vögel und Kleinsäuger haben uns erreicht. 
Wir waren begeistert über die große Vielfalt in Henndorfs Gärten, 
Terrassen und Balkonen. Herzlichen Dank allen TeilnehmerInnen.

WIR GRATULIEREN DEN GEWINNERN 
Insgesamt 6 Hauptpreise wurden unter allen eingesendeten Bildern verlost – hier die glücklichen Gewinner mit ihren Preisen:

Veranstalter: Umweltausschuss Henndorf / Christoph Mayer und Birgit Winkler | Fachliche Beratung: Anita Himmer/ 
Blühflächenbeauftragte Henndorf | In Kooperation mit Eva Holzleiter / Wirtschafts- und Werbegemeinschaft Henndorf

Herzlichen Dank an unsere Sponsoren 

NATUR IM GARTEN

Eine Kiste gemischte Fruchtsäfte 
vom Henndorfer Saftladen

Frühstücksgutschein für 2 Personen 
im Dorfcafe

Bunte Bienenstauden 
der Gärtnerei Kral

Ein Korb voller Bienenprodukte 
der Imkerei Mayrhauser

Firma Grundbichler sponserte 
einen praktischen Handmäher

Käsespezialitäten im praktischen Wander-
rucksack, überreicht von Gerrit Woerle
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HENNDORF BLÜHT AUF…

EINE BLUMENWIESE/BLÜHSTREIFEN ANLEGEN – 
IST NICHT IMMER SO EINFACH

Der Traum einer hübschen Blumenwiese ist oft gar nicht so leicht 
umzusetzen. Einige Punkte sollten beachtet werden, damit es 
auch wirklich funktioniert. 

 
Der richtige Ort
Blumen sind Sonnenkinder, 
es soll also ein sonniger Platz 
ausgesucht werden. Selbst 
ein kleiner Anfang in einem 
Blumentopf oder nur auf 1 m² 
Gartenfläche ist möglich. Im 
Gegensatz zu Gärtnerstauden 
bevorzugen Wildblumen eher 
mageren Boden und mögen 
keinen Dünger. Sät man auf 
zu fettem Boden, wachsen ab 
dem 2. Jahr hauptsächlich die 
Gräser. Gar kein Erfolg stellt 
sich ein, wenn Blumensamen 
auf eine bestehende Wiese 
nur aufgestreut werden, hier ist 
der Wurzeldruck des Rasens 
zu groß. Ein Trick ist aber, vor 
einer Ansaat zu vertikutieren, 
dann kann es klappen.

Den Boden vorbereiten   
Am besten funktioniert die Anlage einer Blumenwiese auf einer 
unkrautfreien Erdfläche. Wurden Rasensoden abgehoben, sind 
Wurzelreste unbedingt zu entfernen! Abmagern kann man durch 
Zugabe von Sand oder ungewaschenem Schotter. Größere Steine 
sollten mit einem Rechen entfernt werden.  

Das richtige Saatgut
Unterschiedlichste Samenmischungen werden angeboten, emp-
fehlenswert ist aber heimisches und mehrjähriges Saatgut. Sobald 
z.B. isländischer Mohn oder Schmuckkörbchen (Cosmea) enthal-
ten sind, handelt es sich eher um eine Schöne-Blumenmischung 
mit erheblich weniger Wert für unsere Insekten. Mehrjährige  
Mischungen verändern in den ersten 3 Jahre ihr Erscheinungs-
bild. Dominieren im ersten Jahr Kornrade, Klatschmohn, Korn-
blume und Kamille, finden sich diese Publikumslieblinge in den 
folgenden Jahren eher nur mehr sporadisch. Solche einjährigen 
Farbwunder müssten jährlich neu eingesät werden. 
Heimisches Saatgut gibt es in kleineren Mengen gratis vom Land 
Salzburg – bitte in der Bürgerservicestelle fragen. Im Internet  

informiert REWISA: www.rewisa-netzwerk.at/Fachbetriebe/
Saatgutlieferanten.aspx. Je nach Boden gibt es z.B. Saatgut 
vom Kärtner Saatbau „Gumpensteiner Wildblumenmischung für 
nährstoffreiche bzw. nährstoffarme Standorte“ (ab 1 kg) oder der 
Allrounder „Blumenweise B80“ von Erich Bangerl ( ab 1/2 kg ).

Das passende Saatgut wird nun per m² berechnet und liegt meist 
bei nur 3 - 4 g! Mit Sand vermischt aufstreuen und festdrücken, 
um den Bodenschluss herzustellen. Nur so kann Bodenfeuchtig-
keit zu den Samen aufsteigen. 
Möglich ist dies mit einer Walze oder durch Festklopfen mit der 
Rückseite einer Schaufel. 

Gießen oder nicht
Die besten Aussaatzeiten sind März bis Mai und Mitte August bis 
Ende September. Ab dem ersten Regen beginnt die Keimung, 
danach muss nur bei anhaltender Trockenheit gegossen werden. 
Ansaaten im heißen Sommer sind schwierig und sollten gene-
rell Gießunterstützung erhalten. Die Spätsommeraussaat ist aus  
mehreren Gründen empfehlenswert: Der Tau am Morgen liefert 
Wasser, Samen, die zum Keimen einen Kältereiz brauchen, be-
kommen den über den Winter und finden sich da und dort kahle 
Stellen, kann im Frühjahr nachgesät werden.

Probleme
Ist das Saatgut aufgebracht, kommen gerne Vögel und picken so 
einiges weg. Keimt dann die Saat, knabbern Schnecken an den 
Keimlingen, oder Trockenheit verdörrt die zarten Pflänzchen. Für 
beide Probleme kann leichtes, dünnes Mulchen mit Stroh oder 
Heu (von der 3. Mahd ohne Grassamen) helfen. Hat die Fläche ein 
Unkrautproblem, welches vorher nicht bekannt war – dies passiert 
gerne, wenn man fremden Humus aufbringt – machen Knöterich, 
Ampfer, Hirse, Quecke oder Ackerfuchsschwanz der angehen-
den Blumenwiese das Leben schwer. Ist man sich bezüglich des  
Unkrauts nicht sicher, kann man die Fläche vor der Saat mehrere 
Wochen brach liegen lassen und immer wieder abjäten. Für eine 
neue kleine Fläche empfiehlt es sich, gleich unkrautfreie Erde zu 
kaufen.

Mähen
Eine Naturwiese bei uns im Flachgau wird normalerweise 2 x im 
Jahr gemäht.
Im ersten Jahr der Ansaat reicht meist eine Mahd im Juli/August, 
in den Folgejahren zeigen verblühte Margeriten den ersten Schnitt, 
der Zweite folgt dann im August/September. Ideal ist eine nicht zu 
tiefe Mahd, was vielen Wiesenpflanzen nochmals eine Zweitblüte 
ermöglicht.
Das Mähgut sollte ein bis zwei Tage liegen bleiben, dabei absa-
men und dann abgerecht werden. Niemals Mulchen und liegen 
lassen – dieses Vorgehen erstickt eine Wiese, viele Blumenarten 
verschwinden, nur die Gräser profitieren.
Trotz aller Bemühungen erreichen künstlich angelegte Wiesen nie 
den Artenreichtum einer Naturwiese. Diese letzten Standorte von 
natürlichen Mager- oder auch Feuchtwiesen sind daher unbe-
dingt zu erhalten! Sie haben einen enormen Wert für die Natur. Oft 
sind es ungedüngte Wiesenhänge, die bedingt durch schwierige  
Bearbeitung, noch tolle Blumen- und Insektenschätze beher- 
bergen.

Anita Himmer
Blühflächenbeauftragte d. Gem. Henndorf



GEMEINDENr. 7/2021

11

AKTION „SALZBURG RADELT“ NOCH BIS ENDE SEPTEMBER
Noch bis 30. September heißt es: Mitradeln, gewinnen, Um-
welt schützen und Spaß haben!

Wir sammeln gemeinsam Kilometer. Aus gutem Grund: Wer seine 
Wege in Alltag und Freizeit mit dem Fahrrad zurücklegt, fördert 
seine Gesundheit, ist schneller am Ziel und schont Geldbörse und 
Umwelt. Unser gemeinsamer Beitrag zum Klimaschutz lässt sich 
in Zahlen messen. 

Die Erfassung der geradelten Kilometer ist über salzburg.radelt.at 
und auch per App möglich. 

Wer sich neu anmelden möchte kann dies auf der Webseite  
https://salzburg.radelt.at/mitmachen. Dort in wenigen Schritten 
registrieren und die Gemeinde Henndorf auswählen. Aber auch 
für den Arbeitgeber, den Verein oder die Schule können Kilometer 
gesammelt werden

Hier die Statistik in Zahlen für Henndorf (per 9. August 2021):
Gefahrene km  .......................................................... 20.127,40 km 
Durchschn. km/Tag ....................................................... 141,70 km 
Aktive TeilnehmerInnen .............................................................. 30
Eingespartes CO2 ....................................................... 3.550,47 kg 
Verbrannte Kilokalorien .........................................599.474,50 kcal 
Gespartes Geld ................................................................6.944,– € 

Henndorf radelt

www.salzburg.radelt.at

SALZBURGER BILDUNGSWERK HENNDORF

HENNDORFER STADTPARTIE AM 12. OKTOBER 2021
Besuch der Landespolizeidirektion in der Alpenstraße - hier 
erhalten wir einen Einblick in die Arbeit der Polizei.

Führung durch die Sonderausstellung im Salzburg Museum 
Großes Welttheater – 100 Jahre Salzburger Festspiele.

Abfahrt in Henndorf um 12.00 Uhr – Rückkehr ca. 19.00 Uhr
Begrenzte Teilnehmerzahl: 58 Personen (1 Bus).

Da die Covid-Vorsichtsmaßnahmen für den Herbst nicht ab-
schätzbar sind können wir erst Ende September das genaue Pro-
gramm fixieren.

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bei Renate Eherer  
per Tel.: 0676/86860653 oder per E-Mail: renate.eherer@sbg.at an. 

Wir übermitteln Ihnen dann die Ausschreibung mit allen Details.

E5 ARBEITSGRUPPE SICHERHEIT UND 
KATASTROPHENSCHUTZ MIT SCHWERPUNKT BLACKOUT

Vorsorge für den Krisenfall geht uns alle an!
Bereits im vergangenen Jahr haben wir an dieser Stelle über die 
Möglichkeit zur aktiven Teilnahme an der Arbeitsgruppe „Blackout“ 
informiert. Daraufhin haben sich viele engagierte HenndorferInnen 
gemeldet und ihre Bereitschaft zur Mitarbeit kundgetan.

Über die Aktivitäten die bisher geschahen, informiert der Henn- 
dofer Zivilschutzbeauftragte David Neuner:
„Es gab bislang drei Treffen, die vom Regionalverband organi-
siert wurden. Beim ersten Treffen wurde das allgemeine Interesse 
am Thema „Notfallplanung“ durch die Mitgliedsgemeinden des  
Regionalverbands bekundet und die weitere Vorgangsweise  
besprochen.
Das zweite Treffen fand – Corona bedingt - erst im Mai diesen 
Jahres in der Wallerseehalle statt und begann mit einem Vortrag 
von Markus Kurcz, dem Leiter des Referat 0/15 - Sicherheit und 
Katastrophenschutz des Landes Salzburg. Im Rahmen des Vor-
trags bekamen wir Hausaufgaben, die vom Bürgermeister erledigt 
werden konnten.

Der dritte Termin fand am 7. Juli statt. Hier haben wir erstmals Auf-
gaben bekommen, die auch außerhalb der Gemeindeverwaltung 
erledigt werden können. Diese Punkte werden jetzt gemeinsam in 
der Arbeitsgruppe diskutiert und abgearbeitet.“

Katastrophenmanagement ist also nicht eine alleinige Aufgabe 
und Verantwortung des Staates oder von Hilfsorganisationen. 
Ein Zusammenspiel aller relevanten Akteure ist hier essentiell, 
um für Katastrophen bestmöglich vorbereitet zu sein und auf die-
se bei deren Eintreten ideal reagieren zu können. Im Staatlichen  
Krisen- und Katastrophenmanagement (SKKM) bedient man sich 
zur Veranschaulichung dafür des 5-Säulenmodells. Dieses zeigt, 
dass Katastrophenmanagement idealerweise ein gemeinsames 
Vorgehen von Behörden, Einsatzorganisationen, den Bürgerinnen 
und Bürgern, der Wissenschaft und der Wirtschaft – das sind die 
fünf Säulen – sein soll. 

Das erste Treffen der Arbeitsgruppe von Bürgerinnen und Bürgern 
fand nun am 2. August statt.

BLACKOUT 

MOBILITÄT



12

GEMEINDE Nr. 7/2021



GEMEINDENr. 7/2021

13

ALTAUTOAKTION HERBST 2021

SPERRMÜLLABFUHR

ANMELDUNG NUR IN DER 40. KALENDERWOCHE
VON 6. BIS 9. OKTOBER 2021

direkt beim Recyclinghof während der Öffnungszeiten. Abholung nach Vereinbarung. 

Für die Entsorgung des Altautos ist unbedingt ein Typenschein notwendig.

Bei der Anmeldung geben Sie bitte folgende Daten bekannt: Name, Anschrift, Telefonnummer, Typenschein oder Zulassung,
Marke des PKW, Type und Farbe, erstmalige Zulassung, Motornummer, Fahrgestellnummer 

Der Letztbesitzer erhält einen sogenannten „Altfahrzeuge-Verwertungsnachweis“, welcher bei der Anmeldung im Recyclinghof 
unterschrieben werden muss.

Telefonische Anmeldungen sind daher nicht möglich!
Angeliefert kostenlos, bei Abholung fällt eine Gebühr in Höhe von € 22,- inkl. MwSt. an!

Die Sperrmüllabfuhr kann grundsätzlich über den Recyclinghof der Gemeinde erfolgen. Neben der direkten Abgabe beim Recyclinghof 
schreibt die Salzburger Abfuhrordnung mindestens einmal jährlich die Möglichkeit einer Abholung unmittelbar vom Haus vor.

DER TERMIN FÜR DIE ABHOLUNG AB HAUS IST, 
AUSGEHEND VON DER BUNDESSTRASSE: 

SEESEITIG - MONTAG, 27. SEPTEMBER 2021
BERGSEITIG - DIENSTAG, 28. SEPTEMBER 2021

Eine Abholung erfolgt nur gegen Voranmeldung mittels angeschlossenem Abschnitt und gegen einen Selbstbehalt von € 28,- für den 
Abtransport. Entsprechender Sperrmüll muss bereits am jeweiligen Tag in der Früh verkehrsmäßig zugänglich bereitgestellt werden. 

Zu beachten wäre, dass Metall und sonstiger Sperrmüll getrennt voneinander hergerichtet werden. 
„Keine Problemstoffe, diese werden nicht mitgenommen!“

Sollten Sie Altreifen zur Entsorgung bereitstellen, so sind die dafür anfallenden Kosten für Altreifen pro Stück € 2,20 ohne Felge bzw.  
€ 4,30 mit Felge, gleichzeitig mit der Entrichtung des Selbstbehaltes für die Abholung beim Gemeindeamt zu bezahlen! 

Die Voranmeldung kann bis spätestens Mittwoch den 22.09.2021 beim Gemeindeamt – Bürgerservice, abgegeben werden! 

Es ist unbedingt notwendig, Altautos einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuzuführen. 
Altautos verunstalten nicht nur die Landschaft; sie sind auch grundsätzlich als gefährlicher Abfall anzusehen. 

Entsorgen Sie daher Ihr Altauto bei dieser Altautoaktion! 

Für eine ordnungsgemäße Entsorgung ist es notwendig, dass das Altauto auf Ihrem 
Grundstück so zur Abholung bereitsteht, dass eine LKW Zufahrt möglich ist und 

das Fahrzeug mit einem Kranwagen aufgeladen werden kann!

Name:  ����������������������������������������������������������������������������������������������

Anschrift: ��������������������������������������������������������������������������������������������

Ich bitte um Abholung meines Sperrmülls ab der o.a. Liegenschaft gegen den Selbstbehalt von € 28,- 

Gesonderte Verrechnung von  ��������������������������  Stück Altreifen zu €  �����������������������������

Anzahl der abzugebenden Kühlgeräte  ������������������  (Entsorgung kostenlos)

Unterschrift:  �����������������������������������������������������������������������������������������
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GESUNDHEITSINFORMATIONEN AUS DER

GESUNDHEITSNETZWERK WALLERSEE

Gedächtnis & Merkfähigkeit
Viele Menschen von jung bis alt kämpfen mit Lern- oder Konzen-
trationsschwierigkeiten, Gedächtnisproblemen und Aufmerksam-
keitsstörungen.
Konzentrationsschwierigkeiten bei Kindern werden meist in der 
Schule augenscheinlich, wo es schwerfällt die Aufmerksamkeit 
ausreichend lange auf ein Thema zu fokussieren. Darunter leidet 
der Lernerfolg. Im fortgeschrittenen Alter hingegen arbeitet das 
Gehirn immer langsamer und es wird generell zunehmend schwie-
riger die Konzentration länger aufrechtzuerhalten, Neues zu lernen 
oder mit den Jungen „mitzuhalten“. Manche fühlen sich im Alter 
zunehmend vergesslich. Dieser Prozess ist ganz natürlich, jedoch 
kann man sein Gehirn anhand geistig fordernder Tätigkeiten trai-
nieren länger leistungsfähig zu sein.
Oft kann auch schon mit geringen Änderungen des Lebensstils 
eine deutliche Verbesserung erreicht werden. Ausreichend kör-
perliche Bewegung, genügend Schlaf und eine gesunde Ernäh-
rungsweise mit wenig Zucker und viel Wasser zu trinken stellen 
die Basis dar und wirken sich in jedem Alter positiv auf die geistige 
und körperliche Leistungsfähigkeit aus.
Bei ausgeprägten Problemen mit der Konzentrations- bzw. Merk-
fähigkeit muss in jedem Alter ein Spezialist zur Abklärung aufge-
sucht werden. 

Omega-3-Fettsäuren
Der Ernährung kommt bei Gedächtnisproblemen eine besondere  
Aufmerksamkeit zu. Neben den essentiellen Aminosäuren und 
Vitaminen tragen vor allem ungesättigte Omega-3-Fettsäuren als 
Baustein der Gehirnzellen zur Aufrechterhaltung einer normalen 
Gehirnfunktion bei. Im Gegensatz zu gesättigten Fettsäuren und 
Transfetten haben die ungesättigten Omega-3-Fettsäuren eine 
Vielzahl an positiven Wirkungen. Unter anderem sind sie sowohl 
für das normale Wachstum und die Entwicklung von Gehirnzellen 
und Augen unabkömmlich, als auch für das Herz-Kreislaufsystem. 
Da unser Körper diese lebenswichtigen Fettsäuren nicht selbst 
bilden kann, ist er auf Zufuhr von außen angewiesen. Schulkinder 
und Jugendliche, aber auch Erwachsene müssen auf eine ausrei-
chende Zufuhr von Omega-3-Fettsäuren achten, um die geistige 
Leistungsfähigkeit auf Dauer aufrecht zu erhalten. 
Omega-3-Fettsäuren finden sich insbesondere im Fischöl. Um 
den empfohlenen Bedarf über die Nahrung zu decken, sind zumin-
dest zwei Mahlzeiten mit fettreichem Fisch (z.B. Lachs, Makrele) 

pro Woche empfehlenswert. Darüber hinaus kann der Omega-3- 
Bedarf mit Fischölkonzentrat in flüssiger Form, als Kapseln oder 
als Gummidragees gedeckt werden. Bei diesen muss jeden-
falls eine Schwermetallbelastung ausgeschlossen werden, was 
bei nach pharmazeutischen Standards hergestellten Produkten  
garantiert ist.
Die Alternative ist Krill-Öl, welches jedoch deutlich weniger  
Omega-3-Fettsäuren als Fischöl enthält. Es gibt auch vegane  
Produkte, die aus Algen hergestellt werden.

Ginkgo, Ginseng & Curcuma
Die pflanzlichen Inhaltsstoffe im Ginkgo fördern die Durchblutung 
und Sauerstoffversorgung des Gehirns und auf diese Weise die 
geistige Leistungsfähigkeit. Dem Ginseng hingegen schreibt man 
zusätzlich auch eine körperlich kräftigende Wirkung bei Müdig-
keit und Erschöpfung sowie eine Erhöhung der Stressresistenz 
zu. Ginseng kann sinnvollerweise mit den pflanzlichen Wirkstoffen 
der Kolanuss kombiniert werden, wodurch eine besondere Stei-
gerung der Konzentrationsfähigkeit möglich ist. Bei beginnender 
Vergesslichkeit im Alter besonders bewährt hat sich hochdosierter 
Curcuma-Extrakt, welcher die Gedächtnisschwäche schon nach 
kurzer Zeit verbessert.

Schüssler Lernmischung 
Speziell bei Kindern und Jugendlichen helfen oft schon sanfte 
Methoden um die Konzentration und somit die Merkfähigkeit zu 
fördern. Unsere bewährte, hauseigene Lernmischung mit den 
Schüssler Salzen 3, 5, 6, 8 und 10 eignet sich sowohl für die  
bedarfsweise Anwendung zum Beispiel in der Schule oder beim 
Lernen für eine Prüfung, als auch für eine regelmäßige und länger-
fristige Einnahme. Die Kombination aus den Salzen 3-5-8 ist auch 
bekannt als Energiemischung. Die Salze 6 und 10 fördern die Kon-
zentration, unterstützen den Stoffwechsel und wirken entgiftend. 
Bei Schüssler Salzen handelt es sich um Milchzucker-Tabletten, 
von denen man je nach Bedarf (und Lust) 5 - 15 Stück täglich 
langsam im Mund zergehen lässt. Alternativ kann man die Tab-
letten in einem Glas Wasser auflösen und die Flüssigkeit schluck-
weise trinken. 
Um die Leistungs- und Konzentrationsfähigkeit in Ausnahmesitu-
ationen wie z.B. bei Prüfungen zu unterstützen und Nervosität zu 
reduzieren, eignen sich neben unserer Lernmischung auch Bach-
blüten Notfalltropfen oder Lutschpastillen.

NEUER VORSTAND GESUND-
HEITSNETZWERK WALLERSEE

„Das Gesundheitsnetzwerk Wallersee wurde 2017 mit dem Ziel 
gegründet, die medizinische Versorgung der Bevölkerung in der 
Region Wallersee weiterzuentwickeln. 

Die 35 teilnehmenden AllgemeinmedizinerInnen und Fachärzt- 
Innen aus den Gemeinden Straßwalchen, Neumarkt a.W., Kösten- 
dorf, Henndorf a.W. und Seekirchen a.W. tauschen sich regel- 
mäßig aus, bilden sich gemeinsam fort und sind bemüht, die  
Abläufe für die PatientInnen in und zwischen den Ordinationen zu 
optimieren. Im Rahmen der 4. ordentlichen Generalversammlung 
des Vereins Salzburgmed.net – Gesundheitsnetzwerk Wallersee 
am 24.06.2021 wurde der Vorstand neu gewählt. 

Die Vorstandsmitglieder v.l.n.r.: Dr. Alexander Werni, 
Dr. Peter Macheiner, Dr. Florian Connert, Dr. Martina Kofler, 

Dr. Michaela Haas, Dr. Alois Mair, Dr. Thomas Laimböck
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ERGÄNZUNG ZU 
RICHARD TOMASELLI

Für die Verfasserin dieser Arbeit ist es wichtig, zum Beitrag über 
den Schauspieler Richard Tomaselli, der in der Bürgerinformati-
on der Gemeinde Henndorf Nr. 3/2021 bereits vorgestellt wurde,  
Ergänzendes zu berichten:

Richard Tomaselli (geboren am 2. Juni 1904 in Salzburg, gestor-
ben am 2. Juni 1981 ebenda) war Schauspieler, Regisseur und 
Kaffeehausbesitzer.

Diese Ergänzung ist insofern von Bedeutung, da mir bekannt wur-
de, dass Richard Tomaselli mit Gattin und zwei Kindern einige 
Zeit in Henndorf gewohnt hat. Um der Genauigkeit willen, wurden 
Meldebögen von der Gemeinde Henndorf und vom Magistrat der 
Stadt Salzburg angefordert.

Im Frühjahr 1944 übersiedelte der Schauspieler Richard Tomaselli 
mit Gattin Katharina und den Töchtern Ursula und Christine zu 

Josef Holzleitner, dem Ham-
berg-Bauern nach Henndorf. 

Am 5. September 1946 muss- 
te Richard Tomaselli zum 
Wehrdienst. 

Die Tomaselli-Tochter Ursula  
besuchte in Henndorf die 
Volksschule. Es gibt in 
Henndorf noch einige Zeit-
zeugen, die Ursula gekannt 
haben, da sie mit ihr in die 
Volksschule gegangen sind. 

Im April 1948 übersiedelte 
die Familie Tomaselli in ihren 
Neubau in die Kreuzbergpro-
menade 31 in Salzburg.

Burgi Schobersberger

ZUKUNFT.PFLEGE
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass das LEADER- 
Projekt des Diakoniewerks, „Zukunft.Pflege“, im Salzburger Seen-
land bis 31. Dezember 2021 verlängert wurde.

Ziel des Projektes ist es, Migrant*innen im Salzburger Seenland 
auf die Pflegeausbildung vorzubereiten, um dem Mangel an Pfle-
gekräften in der Region mittel- bis langfristig gegenzusteuern. 

Migrant*innen, die Interesse an einer Pflegeausbildung und ihren 
Wohnsitz in der Region Salzburger Seenland haben, können sich 
gerne bei Birgit Ramsauer unter birgit.ramsauer@diakoniewerk.at 
oder Tel.: 0664/8421051 melden. Interessierte erhalten Informati-
onen zur Pflegeausbildung und zum Pflegeberuf sowie individuel-
le Beratung und Unterstützung, etwa für die Aufnahmeprüfung an 
Schulen oder die Verbesserung der Deutschkenntnisse.
Für die Teilnehmenden ist das Angebot kostenlos. 
Informationen unter: www.diakoniewerk.at/zukunftpflege 

DIAKONIEWERK SALZBURG - LEADER-PROJEKT 

BEKANNTE PERSÖNLICHKEITEN – NACHTRAG

1951 Richard Tomaselli
© Archiv der Salzburger  

Festspiele/Foto ohne Angabe
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vorgestellt von Burgi Schobersberger

FELIX PROHASKA
Der Name Prohaska ist in Henndorf insofern bekannt, da schon 
von 1923 bis heute Familienmitglieder der Familie Prohaska  
Besitzer eines Hauses in Henndorf sind. 1923 erwarb das Wiener 
Ehepaar Margarethe Prohaska und ihr Ehemann, der Komponist 
Carl Prohaska, das „Fischerhäusl zu Fenning Nr. 8“ in Henndorf. 
Ihre Söhne Felix, Fritz und Carl liebten das Haus sehr und waren 
so oft es ging bei ihren Eltern im Sommer in Henndorf.

Margarethe Prohaska hat in dem kleinen Band „Henndorf – eine 
Idylle“ das alljährliche Ritual der Anreise, die Reparaturen in den 
Sommerhäusern, die Einkäufe bei den Greißlern, den Genuss 
von frischer Milch, von Käse und Bauernbrot, den Empfang von  
Gästen und unter anderem die Heimkehr im Herbst beschrieben.
Sie und ihre Familie war mit Carl Zuckmayer befreundet. Dieser 
berichtet in der „Henndorfer Pastorale“, dem Buch, das er über 
den Besuch in Henndorf im Jahr 1970 geschrieben hat: „Auch 
meine Frau ist von alten Freunden und Freundinnen umringt, Frau 
Margarete Prohaska ist gekommen, die drunten am See, beim 
Haltergut, immer noch ihr hübsches Häuschen bewohnt, und viele 
andere.“
    
Die Söhne
Fritz Prohaska wurde Physiker und Meteorologe, der zuerst nach 
Argentinien und später in die USA ausgewandert ist. Sein Bruder 
Carl wurde Flötist an der Wiener Staatsoper und Felix ein Dirigent.

Felix Prohaska
(geb. 16. Mai 1912 in Wien, gest. 29. März 1987 ebenda) war ein 
bekannter österreichischer Dirigent und Professor für Musikwis-
senschaft. Seine Musikausbildung erhielt er als Sohn des Kom-
ponisten Carl Prohaska (1869 – 1927) von seinem Vater. Klavier 
studierte er bei Eduard Steuermann, Theorie bei Egon Kornauth 
und Hans Gal.

Felix Prohaska war der Vater von Kunsthistoriker Wolfgang und 
Regisseur Andreas Prohaska. Daher der Großvater der bekannten 
Sopranistin Anna und von Daniel, dem Tenor, der Spezialist für 
Operette und Musiktheater ist.

Beruflicher Werdegang
Als „Repetiteur“ war Felix Prohaska von 1936 – 1939 an der  
Grazer Oper tätig, als Dirigent an den Opern in Duisburg 1939 – 
1941, in Straßburg 1941 – 1943 und von 1943 – 1945 in Prag.

Am 12. August 1945 fand im Stadtsaal des Festspielhauses der 
Eröffnungsabend für das Salzburger Festspielhaus statt. An-
sprachen hielten der Landeshauptmann Dr. Adolf von Schemel, 
der kommandierende General und der Festspielpräsident Baron  
Heinrich Puthon. Das Mozarteum-Orchester spielte Musik- 
stücke von Johann Strauss und Franz Lehar, Dirigent war Felix 
Prohaska.

BEKANNTE PERSÖNLICHKEITEN IN HENNDORF AM WALLERSEE

Margarethe Prohaska, Sommer 1968 | Quelle: Privat Felix Prohaska, Sommer 1968 | Quelle: Privat 
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BEKANNTE PERSÖNLICHKEITEN IN HENNDORF AM WALLERSEE

Daniel Prohaska, Tenor, 2014 | Quelle: Privat

Anna Prohaska, Sopran, 2014 | Quelle: Privat

Am 30. August 1945 dirigierte Felix Prohaska am Mozarteum ein 
Konzert von W. A. Mozart, eine Serenade von Carl Prohaska und 
ein Konzert von F. Mendelssohn Bartholdi. Vom 15. August bis  
1. September wurde am Salzburger Landestheater die Entfüh-
rung aus dem Serail von W. A. Mozart mit dem Dirigenten Felix  
Prohaska aufgeführt.

1945 war Felix Prohaska in Salzburg und an der Wiener Staatsoper 
tätig und von 1946 – 1955 in Prag, in Salzburg und an der Wiener  
Volksoper. Hier wird sein soziales Verhalten insofern gewürdigt, 
als er 1951 Thomas Bernhard, der Musik studieren wollte, einen 
Studienplatz an der Akademie vermitteln konnte. Auch habe er 
über Prohaskas Vermittlung Hans Weigel getroffen, schreibt  
Thomas Bernhard.

Von 1955 – 1961 war Prohaska Stellvertretender Generalmusik- 
direktor in Frankfurt am Main und erster Kapellmeister an der Oper 
Frankfurt. 

Von 1961 – 1969 leitete er die Akademie/Hochschule für Musik und 
Theater Hannover und war dort gleichzeitig Professor bis 1975. An 
der Staatsoper in Wien arbeitete er 1964 – 1967 und 1965 – 1974 
auch an der Niedersächsischen Staatsoper Hannover. Für kurze 
Zeit unterrichtete Felix Prohaska an der Wiener Musikhochschule 
und am Wiener Konservatorium. Viele Aufnahmen der Musik von 
Johann Sebastian Bach, Wolfgang Amadeus Mozart, Franz Schu-
bert, Ludwig van Beethoven und Gustav Mahler wurden von Felix 
Prohaska für das Label Vanguard Classics gemacht.

Seine Familie
Die Ehefrau von Felix Prohaska war Renate Ihm-Diepgen. Das 
Ehepaar hatte zwei Kinder, den Kunsthistoriker Wolfgang Prohas-
ka und den Opernregisseur Andreas Prohaska.

Andreas und seine Gattin Abigail sind die Eltern der internatio-
nal bekannten Sopranistin Anna Prohaska und des Tenors Daniel  
Prohaska, der auch auf Musiktheater spezialisiert ist.

Anna Prohaska wurde 1983 in Neu-Ulm geboren und wuchs 
bei ihren Eltern in Wien auf, mit ihnen ist sie dann nach Berlin 
übersiedelt, wo Generalmusikdirektor Eberhard Kloke ihr privater  
Musiklehrer war. Mit 20 Jahren war Anna Prohaska zum ersten 
Mal an der Staatsoper „Unter den Linden“ engagiert. 2009 wirkte 
sie bei den Salzburger Osterfestspielen mit und am 27. Juli 2012 
bei der Eröffnung der Salzburger Festspiele. Von 2012 – 2015 
verkörperte sie verschiedene Rollen am Konzerthaus Dortmund. 
Anna Prohaska arbeitet mit den bekanntesten Regisseuren und 
Dirigenten zusammen. Sie ist eine der bedeutendsten Sopranis-
tinnen Deutschlands. Sie lebt in Berlin.

Daniel Prohaska, geboren am 28. März 1973 ist der um 10 Jahre 
ältere Bruder der Sopranistin Anna Prohaska. Bereits im Gymnasi-
um trat er bei Theateraufführungen auf. Nach dem Abitur studier-
te er zunächst Sprachwissenschaft, Anglistik und Skandinavistik, 
begann aber dann eine Ausbildung in Gesang und Tanz am Kon-
servatorium der Stadt Wien. Von 1998 bis 2000 gehörte er einer 
englischsprachigen Theatergruppe an. Daniel Prohaska ist Mit-
glied des Ensembles der Volksoper Wien und tritt auch regelmäßig 
im Staatstheater am Gärtnerplatz auf. Seit 1989 lebt er in Wien.

Auszeichnung für Felix Prohaska:
Walter-Gieseking-Medaille der Staatlichen Hochschule für Musik 
und Theater Hannover für der Hochschule verbundene Persön-
lichkeiten.
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IN WÜRDE ALTERN
Die Caritas unterstützt Menschen im Alter oder bei einer Er-
krankung dabei, möglichst lange in den eigenen vier Wänden 
und weitgehend selbstständig leben zu können. Mit mobilen 
Pflege-Angeboten erhalten Menschen zu Hause die Hilfe, die 
sie benötigen – das ist nicht nur für die Betroffenen ein Segen, 
sondern entlastet auch die Angehörigen.

Die Caritas bietet bereits seit vielen Jahren mobile Pflege in Salz-
burg Stadt und Umgebung sowie im Pongau und Pinzgau. Gut 60 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unterstützen und betreuen aktu-
ell rund 500 Menschen.

Mit Juli 2021 wurde das Angebot auf den Flachgau (Neumarkt, 
Henndorf, Straßwalchen und Köstendorf) ausgeweitet. Bis zum 
Herbst soll ein Team mit neun Mitarbeiter*innen für Neumarkt und 
Umgebung zur Verfügung stehen.

Johannes Dines | Direktor der Caritas Salzburg: „Ältere oder 
erkrankte Menschen wollen zu Hause leben, eigenständig und in 
der gewohnten Umgebung. Mit unseren mobilen Diensten leisten 
wir einen Beitrag, um das zu ermöglichen. Die Bevölkerungspyra-

mide und die Anfragen bei uns sprechen eine deutliche Sprache: 
Menschen werden immer älter oder leiden an Krankheiten, der 
Bedarf an Pflege und Betreuung steigt enorm. Durch die Krise 
ist der Wunsch, zu Hause betreut zu werden, noch größer gewor-
den. Ab jetzt können wir auch im Flachgau engmaschigere Betreu-
ung in hoher Qualität und in den eigenen vier Wänden anbieten.“

Elisabeth Ebner | Fachbereichsleiterin der mobilen Dienste der  
Caritas Salzburg: „Mit unseren mobilen Diensten unterstützen 
wir seit vielen Jahren pflegebedürftige Menschen je nach Be-
darf und Situation: Unsere Haushaltshelferinnen sind da, wenn 
es nicht mehr ganz alleine geht und helfen beim Einkauf oder im 
Haushalt. Die Hauskrankenpflegerinnen übernehmen Wundpfle-
ge, Verbandswechsel oder medizinische Pflege nach ärztlicher 
Anordnung. Wichtig ist hier auch die Entlastung der An- und 
Zugehörigen, denn die Pflege eines geliebten Menschen ist  
psychisch und körperlich eine Herausforderung, bei der rasch die 
Kräfte schwinden können.“

Petra Preinerstorfer-Stangl | Einrichtungsleitung mobile  
Dienste Neumarkt: „Ich freue mich persönlich sehr, dass ich das 
neue Team in Neumarkt leiten darf. Ich liebe meinen Beruf, das 
Schöne daran ist, den Menschen den Alltag im Alter schöner und 
leichter zu machen, die Geschichten und auch Sorgen zu hören 
und für sie da zu sein. Zuhören ist für mich sehr wichtig, viele Men-
schen leben alleine zu Hause und sind oft einsam. Ich bin der Mei-
nung, dass ältere Menschen so viel im Leben geleistet, ein ganzes  
Leben gelebt und so viel beigetragen haben, jetzt kann die jüngere 
Generation durch die eine gute Pflege und Betreuung etwas zu-
rückgeben. Ich freue mich schon sehr auf unsere Klientinnen und 
Klienten!“

Wer sich für die Haushaltshilfe, Hauskrankenpflege oder Ange-
hörigenentlastung interessiert, wendet sich am besten an Petra 
Preinerstorfer-Stangl unter Tel.: 0676/848210-325 oder neu-
markt.mobil@caritas-salzburg oder schaut im Büro Neumarkt 
in der Kirchenstraße 6 vorbei. Wir beraten, welcher Dienst dem 
Bedarf entspricht. Das Land Salzburg berechnet dann die Höhe 
der Eigenleistung und fördert den restlichen Teil der Kosten. Die 
Antragstellung dafür übernehmen wir gerne.

Wir suchen noch Pflegepersonal – Pflegeassistent*innen, Pfle-
gefachassistent*innen und DGKPs. Bewerbungen bitte an:
neumarkt.mobil@caritas-salzburg.at

Angebote der Caritas Salzburg im Bereich Betreuung und 
Pflege für ältere Menschen:

1. Betreuung zu Hause:
• Hauskrankenpflege
• Haushaltshilfe
• Angehörigenentlastung
• Mobile Palliativteams 
• 24-Stunden-Betreuung
• Langzeithilfe
• Fachstelle für pflegende Angehörige

2. Betreuung in stationären Einrichtungen in der Stadt Salzburg: 
• Albertus-Magnus-Haus und Altenpension: Wohnhaus für 60 

Personen mit schweren psychischen Beeinträchtigungen und 
mit erhöhtem körperlichen Pflegebedarf

• Stützpunktwohnen Obermoos

www.caritas-salzburg.at

CARITAS SALZBURG

Petra Preinerstorfer-Stangl, Maria Brändstätter
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DIE 3A ZU BESUCH BEI DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR
Voller Vorfreude machte sich die 3A Klasse der Volksschule  
Henndorf am 1. Juni 2021 auf zur Freiwilligen Feuerwehr 
Henndorf. 

Im Unterricht hatten wir bereits einiges über die Feuerwehr gelernt 
und nun durften wir endlich einmal wieder vor Ort und von Exper-
ten lernen. Wir wurden von Günther Reitzl, Stefanie Möschl und 
Simon Leitner in Empfang genommen, die sich diesen Vormittag 
extra für uns frei genommen hatten. Nochmals vielen Dank dafür!
In kleinen Gruppen ging es auf Erkundungstour durch die Räum-
lichkeiten der Feuerwache. Besonders interessant fanden die  
Kinder den Funkraum und die Schlauchwaschanlage mit dem 
Turm zum Trocknen der Schläuche.

Im neu gestalteten Jugendraum fühlten wir uns besonders 
wohl. Auch die Einsatzfahrzeuge waren wirklich beeindruckend. 
Die Schüler stellten viele Fragen und waren interessiert an den  
Geräten und deren Einsatzmöglichkeiten. Das Feuerwehr-Boot 
Flachgau durfte auch bestaunt werden. Besonders viel Spaß hat-
ten die Mädels und Jungs der 3A beim Pumpen und Zielspritzen 
mit den Wasserschläuchen.

Als dieser aufregende Vormittag zu Ende ging, gab es noch eine 
Überraschung. Wir durften mit den Feuerwehrautos zurück zur 
Schule fahren! Dieses Erlebnis werden wir so schnell wohl nicht 

vergessen. Einige Kinder können es nun kaum erwarten, mit  
10 Jahren vielleicht bei der Henndorfer Feuerwehrjugend einzu-
steigen.

Danke für diesen tollen Vormittag!

ABSOLVENTEN 
DER HAK NEUMARKT

In diesem Schuljahr haben folgende Schüler/innen die HAK  
Neumarkt positiv absolviert: 

Reife- und Diplomprüfung bestanden: 
Alexander Liska | Lia Gaßner

Reife- und Diplomprüfung mit ausgezeichnetem Erfolg 
bestanden:

Lisa Strasser | Daniela Korntner

VOLKSSCHULE HENNDORF 

HAK NEUMARKT

MUSIKUM SEEKIRCHEN

ELEMENTARES MUSIZIERN
von 3,5 bis 6 Jahre

Mit allen Sinnen Musik erfahren: Singen, Tanzen, Lauschen,  
Spielen, gemeinsam Musizieren
• Orff-Instrumente erleben und spielen
• Klanggeschichten erfinden und gestalten
• Trommeln, Klatschen, Zählen
• den Bauplan der Musik erfahren

Mo. im Musikum Seekirchen, Vortragsraum, Schnupperstun-
den am 20. u. 27. September 2021
Uhrzeit: 07.45 - 08.35 Uhr oder 08.45 - 09.35 Uhr
Do. im Musikum Straßwalchen, Braunauerstraße 6 (BORG),  
2. OG, Schnupperstunden am 23. u. 30. September 2021
Uhrzeit: 14.00 - 14.50 Uhr oder 15.00 - 15.50 Uhr

Wir haben für das kommende Schuljahr noch Plätze bei folgenden 
Instrumental Fächern frei:

Klavier | Trompete | Querflöte | Gitarre

Anmeldung per E-Mail erforderlich. Sie können sich jederzeit 
zu den Bürozeiten anmelden: Den Aufnahmeantrag finden Sie 
auf www.musikum.at oder per E-Mail an petra.muehlberger@ 
musikum.at

Ich freue mich darauf dich kennenzulernen!
Leitung: Gertraud Herbst, MA
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LONG-COVID: WIEDEREINGLIEDERUNGSTEILZEIT ALS  
HILFESTELLUNG FÜR BETROFFENE UND UNTERNEHMEN

Im Februar 2020 sind in Österreich die ersten bestätigten  
Covid19-Fälle aufgetreten. Zu diesem Zeitpunkt waren die Aus-
wirkungen auf den menschlichen Organismus der damals noch 
weitestgehend unerforschten Krankheit unklar. 

Mittlerweile gibt es eine Vielzahl an empirisch erhobenen Daten 
und mit der Entwicklung der Impfstoffe glücklicherweise auch 
die Hoffnung, die Pandemie endlich in den Griff zu bekommen. 
Trotz alledem leiden im Schnitt etwa zehn bis zwanzig Prozent der 
Infizierten an einer Begleiterscheinung des Virus, namens Long- 
Covid. Dieses Syndrom wird seit Jänner 2021 als Krankheitsbild 
im ICD-10 beschrieben. Betroffen sein können die Atemwege, 
das Herz-Kreislauf-System, der Muskelapparat, das Nervensys-
tem und der Stoffwechsel. Auftretende Symptome, nur um eini-
ge zu nennen, reichen von Kopfschmerzen, Gliederschmerzen, 
Probleme beim Atmen, Gedächtnisverlust bis hin zu chronischer  
Erschöpfung.

Dadurch kann die Arbeitsfähigkeit der Patient*innen über Monate 
hinweg stark eingeschränkt sein. Eine Wiedereingliederungsteil-
zeit kann den Betroffenen dabei helfen, die Rückkehr in den  
Berufsalltag zu bewältigen und den Unternehmen, die Kosten 
durch den geringeren Ausfall zu senken sowie Mitarbeiter*innen 
im Arbeitsprozess zu behalten. 

Wenn auch Sie von Long-Covid betroffen sind, oder aufgrund  
einer anderen Erkrankung über einen längeren Zeitraum im Kran-
kenstand sind, kontaktieren Sie fit2work. Wir beraten Sie gerne zur 
Wiedereingliederungsteilzeit und planen mit Ihnen die Rückkehr 
an Ihren Arbeitsplatz. Unternehmen beraten wir gerne aufgrund 
aktueller Anlassfälle und zur Früherkennung mittels Analysever-
fahren in Bezug auf ganzheitliches Gesundheitsmanagement. 

Alle Infos unter: 
www.fit2work.at | fit2work-Hotline: Tel.: 0800/500118

HILFESTELLUNG BEI LONG-COVID
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AKTUELLES AUS DEM ELTERN-KIND-ZENTRUM
Spielegruppen Outdoor im Frühling/Sommer
Wir haben es gewagt und unsere Spielegruppen im Mai wieder 
aufgemacht – anders als sonst allerdings Outdoor und es war, 
wenn das Wetter gepasst hat, ganz wunderbar. 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Personen, 
die dies möglich gemacht haben. (Spielegruppenleiterinnen für 
die Bereitschaft, Rasenmäher für das Mähen, Schirmspenderin-
nen etc.). Ohne die Flexibilität und gute Zusammenarbeit hätten 
wir dieses Outdoor-Projekt nicht umsetzen können!

Renovierung Räumlichkeiten Indoor
Wir nutzten den Sommer und renovierten den Spielegruppen-
raum, damit es im Herbst für unsere Kinder und deren Begleitper-
sonen Indoor wieder so richtig gemütlich wird. 

Damit ihr euch vor Ort ein Bild davon machen könnt, veranstalten 
wir einen – Tag der offenen Tür: am 26. September 2021 von 
10.00 – 14.00 Uhr im Pfarrhof 
• kl. Kindersachenflohmarkt
• Kaffee- und Kuchenbuffet
• Bastel- und Spielmöglichkeiten für die Kinder

Spielegruppen im Herbst:
Wir starten im September wieder durch und haben in folgenden 
Gruppen noch ein paar Plätze frei:
• Spielegruppe Dienstag Vormittag 

(ca. 8 Monate - 3 Jahre mit Begleitperson)
• Spielegruppe Mittwoch Vormittag 

(ca. 8 Monate - 3 Jahre mit Begleitperson)
• Babygruppe Freitag Vormittag 

(14-tägig) (0 - ca 12 Monate mit Begleitperson)
• (pandemiebedingte Änderungen sind möglich)

Eltern-Werkstatt-Termin:
Immer dieses schlechte Gewissen - Wie man Schuldgefühlen 
auf den Grund geht und sich von ihnen lösen kann (Referentin: 
Juliana Gastager BA)
Samstag, 23. Oktober 2021, 09.00 - 11.00 Uhr im Pfarrhof

Anmeldungen kommen per E-Mail an ekiz-henndorf@gmx.at 
am sichersten an. 
Ihr wollt über das wachsende Angebot im EKIZ informiert sein? 
Dann schreibt uns eine Mail und wir nehmen euch in den News-
letter-Verteiler auf. 

Wir freuen uns auf euren Besuch im EKIZ-Henndorf & auf  
einen wunderbaren Start im Herbst.

Barbara Zanner & Team EKIZ-Henndorf

ELTERN-KIND-ZENTRUM

BLUTSPENDEAKTION

BLUTSPENDEAKTION 
DES ÖSTERREICHISCHEN ROTEN 

KREUZES IN HENNDORF A. W.
Beim Blutspenden am 30. Juni 2021 konnten trotz „Corona“ 104 
BlutspenderInnen verzeichnet werden.
Auf diesem Wege gilt nochmals den Spenderinnen und Spendern 
sowie auch den spendenwilligen Personen, die auf Grund der 
gesetzlichen Vorgaben nicht berücksichtigt werden konnten, der 
herzlichste Dank!
Die zahlreiche Teilnahme wurde auch seitens der Landeszentrale 
des Roten Kreuzes entsprechend gelobt.

DANKE!!! ©
 M

ic
he

lle
 G

or
d

on
 | 

P
ix

ab
ay



22

DORF - REGION - LAND Nr. 7/2021

HENNDORFER ORTSBAUERNSCHAFT

ELEKTROKLEINGERÄTE UND BATTERIEN

AKTIVER NATURSCHUTZ SEIT 
GENERATIONEN 

Sehr geehrte HenndorferInnen!

Wussten Sie, dass es laut der jüngsten Biotopkartierung des  
Landes Salzburg auf den Flächen der Henndorfer Landwirte 234 
kartierte Biotope und Naturschutzflächen gibt?

Es handelt sich hierbei um natur-, klima-, und artenschutzfördern-
de Flächen, die von unseren Bäuerinnen und Bauern nicht erst 
seit der jüngsten Umweltdebatte, sondern seit mehreren Genera-
tionen erhalten und gepflegt werden (großteils ohne Naturschutz-
gelder). Da sich unsere 234 Biotope verteilt inmitten landwirt-
schaftlich genutzter Flächen befinden, gelten sie als besonders 
wertvolle Ökosysteme.

Die hohe Anzahl unserer Naturschutzflächen beweist, dass uns 
Henndorfer Bauern die Erhaltung unserer wunderschönen Land-
schaft sowie die Förderung der Fauna und Flora genauso wichtig 
sind wie die Erzeugung hochwertiger Lebensmittel.

In beinahe jedem zweiten verarbeiteten Lebensmittel sind Palmöl 
oder Kokosfett enthalten, für deren Anbau der Regenwald wei-
chen muss!
Jeder, der auf derartige Produkte verzichtet und regionale Qualität 
kauft, isst nicht nur gesünder sondern unterstützt auch den Um-
welt- und Klimaschutz!

Viele sprechen vom Naturschutz, die Bauern betreiben ihn!

KLEINGERÄTE UND BATTERIEN 
GEHÖREN NICHT IN 

DEN RESTMÜLL!
Klein aber Oho
Auch wenn sie noch so winzig sind – Kleingeräte und Batterien 
haben nichts im Restmüll verloren. Elektrische Zahnbürsten, elek-

tronisches Kinderspielzeug, Rasierapparate, Fernbedienungen 
– sie sind klein und handlich und landen, wenn sie kaputt sind, 
leider oftmals im Hausmüll.

Doch auch kleine Elektrogeräte enthalten neben wertvollen Roh-
stoffen auch gefährliche Inhaltsstoffe sowie Akkus, die im Rest-
müll nichts verloren haben, da sie zu Bränden führen könnten.

Kleine Geräte – großer Wert
Alle Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche machen oder sich 
bewegen, werden durch Akkus/Batterien gespeist und müssen, 
wenn sie kaputt sind, zu einer der rund 2000 Sammelstellen Öster-
reichs gebracht werden. Dort können sie während der Öffnungs-
zeiten völlig unbürokratisch und kostenlos abgegeben werden. 
Bevor Sie Ihr Elektrogerät zur Sammelstelle bringen, entfernen Sie 
bitte die Akkus/Batterien, da diese gesondert verwertet werden.

Ab zur Sammelstelle
Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren Elektrogeräte 
wie Bügeleisen, Mixer, Kaffeemaschinen, Radios, aber auch Werk-
zeuge wie Bohrmaschinen oder Handkreissägen, sowie sämtli-
ches Computerzubehör wie Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, 
Telefone und Headsets, also einfach alle Geräte, deren längste 
starre Seitenkante kürzer als 50 cm ist!
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UMGANG MIT ASBESTZEMENT

SCHULE DER PHANTASIE

DER RICHTIGE UMGANG MIT ASBESTZEMENT (ETERNIT) 
Asbestzement bzw. alle sogenannten Eternitprodukte, wie Dach- 
und Fassadenplatten, Welleternit, asbesthaltige Gefäße (Blumen-
kisten, etc.), Asbestrohre etc., werden als gefährlicher Abfall ein-
gestuft und dürfen nicht im Sperrabfall entsorgt werden. Ebenso 
ist es nicht erlaubt, gebrauchte Asbestzementprodukte für andere 
Zwecke weiterzugeben oder weiterzuverwenden. 

Am Altstoffsammelhof werden Asbestzement bzw. Eternitabfälle 
nur in kleinen Mengen (=einzelne Platten) entgegengenommen. 
Bei größeren Mengen, die z.B. bei Dachreparaturen anfallen, ist 
für die fachgerechte Entsorgung ein befugter Entsorger zu beauf-
tragen. 

Achtung, Asbestfasern sind gesundheitsgefährdend!
Beim Einatmen von Asbestfeinstaub lagern sich Asbestfasern in 
der Lunge ab. Die Asbestfasern sind wegen der faserförmigen  
Beschaffenheit und ihrer Beständigkeit nicht mehr abbaubar. Die 
Folgen können schwere Erkrankungen, wie Asbestose, Lungen-
krebs oder auch Bauchfellkrebs sein. Bei der Handhabung von 
Asbestplatten ist daher besondere Vorsicht geboten. Bei der  
Bearbeitung oder Entfernung von Eternitplatten ist jede Staub- 
entwicklung zu vermeiden und sie dürfen auf keinen Fall zerklei-

nert bzw. zerbrochen werden. Auch bei der Reinigung von Dach-
platten besteht die Gefahr, dass sich Fasern freisetzen. Daher sind 
das Abschleifen, Abbürsten oder das Hochdruck-Reinigen dieser  
Produkte wegen der Gefahr der erhöhten Faserfreisetzung  
verboten.
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EINE BUNTE WOCHE 
Nachdem letztes Jahr die Erlebniswoche der Schule der Phanta-
sie nicht stattfinden konnte, war es umso schöner, dass sich auf-
grund der entspannteren Covid-Situation 14 Kinder in eine bunte 
Woche vollgefüllt mit phantastischen Ideen stürzen konnten.

Von 12. – 16.07.2021 wurde in Henndorf nicht nur frei gewerkelt, 
gemalt, betoniert, mit Ton modelliert und aufregende Geschichten 
erfunden, sondern auch sich gegenseitig geholfen, miteinander 
gelacht, Material geschwisterlich geteilt, gemeinsame Spiele er-
funden und neue Freundschaften geschlossen.

Einen großen und herzlichen Dank für das Ermöglichen und Unter-
stützen der Woche geht an die Gemeinde Henndorf, an das super 

geduldige Reinigungsteam der Schule, an die Fa. Ebster, an die 
Fa. Bernit und an die genialen Kinder – euch begleiten zu dürfen, 
hat sich richtig bärenstark angefühlt!!

Mia Posch
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R A I F F E I S E N B A N K  W A L L E R S E E

Möchten Sie auch die regionale Wirtschaft ankurbeln?
Ihr Berater in Ihrer Raiffeisenbank weiß alles über interessante 
Veranlagungsformen und unsere regionale Gutscheinaktion. 
Lassen Sie sich vor dem Erwerb von Wertpapierfonds oder dem 
Abschluss einer digitalen Vermögensverwaltung von Ihrem 
Wertpapierberater ausführlich über die damit verbundenen Chancen 
und Risiken beraten. Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen!

Das letzte Jahr hat gezeigt, wie wichtig Regionalität ist – besonders bei der Wirtschaft. 
Deshalb möchten wir mit Ihnen gemeinsam regionale österreichische Anbieter unterstützen. 

Wenn Sie von 23. August bis 31. Dezember 2021 Fonds der Raiffeisen KAG im Wert von mindestens EUR 10.000,− 
zeichnen oder WILL − die Digitale Vermögensverwaltung − ab EUR 10.000,− abschließen, bekommen Sie regionale 
Gutscheine im Wert von EUR 100,– dazu.

• Die regionalen Einkaufsgutscheine sind in der Raiffeisenbank nicht separat erwerbbar.
• Gilt für Netto-Neuvolumen; keine Bonifizierung von Umtäuschen; gilt ausschließlich für Investments in Fonds der Raiffeisen KAG
• Ein Investmentfonds ist kein Sparbuch und unterliegt nicht der Einlagensicherung. Veranlagungen in Fonds sind mit höheren Risiken verbunden, bis hin zu Kapitalverlusten.
• Die veröffentlichten Prospekte sowie die Kundeninformationsdokumente (Wesentliche Anlegerinformationen) der Fonds der Raiffeisen Kapitalanlage GmbH (Raiffeisen KAG) stehen auf rcm.at in deutscher 
 gegebenenfalls auch in englischer Sprache zur Verfügung. Stand: August 2021. Raiffeisen Capital Management steht für Raiffeisen Kapitalanlage GmbH.
• Information zum Paket Investition in Fonds der Raiffeisen Kapitalanlage GmbH (Raiffeisen KAG) und regionaler Einkaufsgutschein gemäß Querverkaufsverordnung der Finanzmarktaufsichtsbehörde (FMA) 
 Kostenbeispiel: Einmalerlag in Fonds der Raiffeisen KAG in Höhe von EUR 10.000,– und regionaler Einkaufsgutschein: Dienstleistungskosten: Transaktionsservice: 1,153% – 1,306% (EUR 115,37 – EUR 130,68) 
 Depotservice inkl. USt.: 0,869% – 4,187% p.a. (EUR 86,98 – EUR 418,75 p.a.) · Produktkosten: laufende Kosten: 0,332% – 1,990% p.a. (EUR 33,20 – EUR 199,00 p.a.) 
• Risikohinweise: Kombination von Investition in Fonds der Raiffeisen KAG bzw. einer digitalen Vermögensverwaltung und regionalen Einkaufsgutscheinen: Zwischen den Risiken der einzelnen Komponenten bestehen
 Wechselwirkungen. Der regionale Einkaufsgutschein stellt einen geldwerten Vorteil dar. Es besteht das Risiko, dass sich Wertpapiere negativ entwickeln und das Gesamtveranlagungsergebnis inkl. geldwertem 
 Vorteil (regionaler Einkaufsgutschein) kann negativ sein.
• Marketingmitteilung der Raiffeisenbank Wallersee: Diese Information ist keine Anlageberatung oder Anlageempfehlung, kein Angebot und keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren. Sie dient
 nur der Erstinformation und kann eine auf besondere Verhältnisse bezogene individuelle Beratung nicht ersetzen. Jede Kapitalveranlagung ist mit einem Risiko verbunden. Der Wert einer Anlage sowie die Höhe der 
 Erträge können in erheblichem Umfang schwanken und nicht garantiert werden. Es besteht die Möglichkeit, dass der Investor nicht die gesamte investierte Summe zurückerhält, insbesondere wenn die Kapitalanlage 
 nur für kurze Zeit besteht. Spesen, Entgelte und Steuern sind in Performance-, Renditeberechnungen und Zinsangaben (Zinssätze p. a. sind jahresbezogen) nicht berücksichtigt.

Impressum und Offenlegung gem. Mediengesetz · Medieninhaber: Raiffeisen Medienverein Salzburg, Schwarzstraße 13-15, 5020 Salzburg, ZVR-Zahl 383338183 · Vorstand: Christoph Bachleitner (Obmann), Prok. Dr. Stefan 
Wallinger (Obmann-Stv.), Iris Karl, Claudia Huber · Zweck und Tätigkeit des Vereins ist die gemeinsame Kommunikationsarbeit (Werbung und Öffentlichkeitsarbeit) sowie die gemeinsame Markenpflege und Werbeauftritte im Raiffeisen 
Sektor Salzburg · Herausgeber, Redaktion, Verlag, Layout:  Raiffeisenverband Salzburg eGen, Schwarzstraße 13-15, 5020 Salzburg · Hersteller: Druckerei Kubeos, Gewerbestraße 15, 5151 Nussdorf-Weitwörth · Grundlegende Rich-
tung: Informationen zu den Themenbereichen Wirtschaft, Devisen und Kapitalmärkte

Prok. Christoph 
Erbschwendtner MFP 
Tel.: +43 6214 8223 
christoph.erbschwendtner@
wallersee.raiffeisen.at

Michelle Flöckner 
Tel.: +43 6214 8223 
michelle.floeckner@
wallersee.raiffeisen.at

Gertrude Judendorfer 
Tel.: +43 6214 8223
gertrude.judendorfer@
wallersee.raiffeisen.at

Wir informieren Sie gerne:

DIE ZUKUNFT
MITGESTALTEN.
SINNVOLL INVESTIEREN UND VON 
REGIONALEN GUTSCHEINEN PROFITIEREN!

einlösbar in allen gekennzeichneten unternehmen der plusregion 

Eine Wirtschaftsinitiative der Region Köstendorf, Neumarkt und Straßwalchen

mayburgerplatz 4
a-5204 strasswalchen

telefon +43 (0)6215 20 417
info@plusregion.at
www.plusregion.at
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Eine Wirtschaftsinitiative der Region 

Köstendorf, Neumarkt und Straßwalchen
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a-5204 strasswalchen

telefon +43 (0)6215 20 417

info@plusregion.at

www.plusregion.at
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Einmalerlag oder Step-In von min. EUR 10.000,−

Abschluss von WILL − die Digitale 
Vermögensverwaltung − ab EUR 10.000,−

regionale Gutscheine 
im Wert von EUR 100,–

regionale Gutscheine 
im Wert von EUR 100,–
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WIR STARTEN WIEDER 
Mehrzwecksaal im Gemeindehaus Henndorf 

ANMELDUNG und weitere INFOS bei Tanzleiterin
Erna Hollerweger: Tel.: 06214/6822 oder 0680/1445792

E-Mail: erna.hollerweger@gmail.com

Tanztermine ab September
Treffpunkt Tanz:  Di. 14. September von 09.00 - 10.30 Uhr
Line-Dance 1:  Mi. 15. September von 17.30 - 18.30 Uhr
Line-Dance 2:  Do. 16. September von 09.00 - 10.00 Uhr
Line-Dance 3:  Mi.  22. September von 18.45 - 19.45 Uhr
Line-Dance für ANFÄNGER – Beginn einer ganz neuen  
Gruppe:  Di. 21. September von 10.45 - 11.45 Uhr

TANZ DICH FREI - INTUITIVES TANZEN & BEWEGEN FÜR FRAUEN 
Erlaube dir dich frei nach Herzenslust zu bewegen, dich lebendig 
zu fühlen. Erlebe Freude, Leichtigkeit, Frieden in dir, Power, ….. 
und komme bei dir selbst an. 

Tanz dich frei – || 27.09.2021 || 11.10.2021 || 25.10.2021 || 
08.11.2021 || 22.11.2021 jeweils von 19.00 bis 20.45 Uhr

Ort: Mehrzweckraum Gemeinde Henndorf
Werteausgleich für alle 5 Abende sind € 80,– 
und einzelne Abende € 20,– 
Ein Schnupperabend ist gerne möglich.
Nähere Informationen und Anmeldung bei: Michaela Furthner
Tel.: 0699/11569648, E-Mail: m.furthner@gmx.at

TREFFPUNKT TANZ - ERNA HOLLERWEGER

TANZ DICH FREI - MICHAELA FURTHNER

 AVCI WIN TSUNG

FÖRDERUNG SUPER S‘COOL-CARD

 AVCI WIN TSUNG IN HENNDORF
Avci Wing Tsun und Escrima Selbstverteidigung
Avci Wing Tsun ist ein weitgehend waffenloser und auf die Selbst-
verteidigung optimierter Kung-Fu-Stil – direkt, effektiv, realistisch 
und funktionell.

Avci Escrima ist ein philippinischer Waffenkampf, bei dem so-
wohl die Verteidigung als auch der Umgang mit unterschiedlichen 
Hieb-, Stich- und Schnittwaffen geübt wird.

WANN: jeden Montag 18.00 - 19.00 Uhr 
von 6 - 14 J., ab 19.00 - 20.00 Uhr ab 15 J. 
und Erwachsene

WO: Lebensschui Henndorf, Hopfgartenstr. 
14, 1. Stock

Kontakt: Franz Pregl, Tel.: 0650/3680202
E-Mail: wtpregl@gmail.com
Homepage: wteo.at

SUPER S‘COOL-CARD - NETZKARTE FÜR EIN SUPERCOOLES JAHR
€ 20,- Förderung durch den Öffentlichen Personennahverkehr 
Flachgau II

Wohin du willst, wann du willst, so oft du willst – alles mit einer 
Netzkarte, der Super s’COOL-Card.
Mit der Super s‘COOL-CARD bist du im gesamten Bundesland 
Salzburg um € 96,- im Jahr unbegrenzt mobil! Nähere Info unter 
www.scoolcard.at/super.

Was ist zu tun:
• Geh mit deiner Super s´COOL Card (Zeitraum 1.September 

2021 bis 31. August 2022) zum Gemeindeamt, Bürgerservice.
• Dort werden deine Daten erfasst und du bekommst eine 

Barauszahlung in der Höhe von € 20,-. pro/Gemeindebür- 
ger/in wird nur eine Super s´COOL-Card im Zeitraum vom 
1. September 2021 - 31. August 2022 gefördert.

Genauere Informationen erhälst du beim ÖPNV Flachgautakt II  
unter: Tel.: 06217/20240-23 oder www.rvss.at.
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ADVENTFENSTERAKTION 2021

 50-JAHRE-PRIESTERJUBILÄUM

ADVENTFENSTERAKTION 2021
Die Adventfensteraktion ist ein Adventkalender der besonderen 
Art – er lädt uns alle vom 1. bis zum 24. Dezember täglich ab 17.00 
Uhr zu einem besinnlichen Adventspaziergang ein. 

Wohin er führt, das bestimmen  

unsere Adventfensterpaten. 

Aus heutiger Sicht ist nicht absehbar, ob die Adventfensteraktion 
in der gewohnten Form stattfinden kann, sie wird gemäß den zu 
diesem Zeitpunkt geltenden Corona-Bestimmungen ablaufen.

Wir suchen aber auf jeden Fall auch heuer wieder Patinnen und 
Paten, die eines ihrer Fenster für den guten Zweck schmücken 
und so ihr Haus zu einem Ort der Begegnung werden lassen!

Sie möchten auch ein Fenster gestalten?

Falls Sie diese Aktion als Patin oder Pate unterstützen oder sich 
einfach nur einmal darüber informieren wollen, dann melden Sie 
sich bitte bei Veronika Farthofer. Tel.: 0676/86869330 oder per 
E-Mail unter veronika.farthofer@sbg.at 

Die Spendeneinnahmen gehen auch heuer wieder an einen wohl-
tätigen Zweck.
Alle aktuellen Adventfenstertermine finden Sie auch auf unserer 
Homepage: www.pfarre-henndorf.at 

GOLDENES PRIESTERJUBILÄUM
Der ehemalige Militär-Erzdekan Hans Ellenhuber feierte am 
18.07.2021 in seinem Heimatort Henndorf am Wallersee das  
goldenes Priesterjubiläum.

Stiftsprobst Detlef Lenz hielt die Predigt, wie er sie auch schon vor 
50 Jahren bei der Primiz von Hans Ellenhuber gehalten hat.

Beim anschließenden Fest in der Wallerseehalle stellten sich zahl-
reiche Gratulanten ein und es wurde ein Film von seiner ersten 
Messe im Jahr 1971 gezeigt.

Fenster von Farthofer Vroni
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ENDLICH KOMMT WIEDER LEBEN IN DIE VEREINE!
Am 29. Juli begeisterte unsere junge Tanzlmusi die Besucher 
beim Wochenmarkt am Dorfplatz. Zünftig spielten Felix, Matthias,  
Florian und Lisa auf. 

Im Juni durften wir Matthias Brandl als neues Mitglied begrüßen. 
Innerhalb weniger Proben lernte er einen Großteil der Tänze und 
Plattler und darf richtig stolz auf seine Leistung beim Parkfest 
sein. Lieber Matthias, wir freuen uns sehr, dass du dich für die 
Brauchtumsgruppe entschieden hast. 

Fleißig haben wir für das Parkfest geprobt und durften am Sams-
tag vor ganz vielen Besuchern auftreten. Bilder dazu findet ihr auf 
unserer Homepage www.brauchtumsgruppe-henndorf.at. 

Auch dieses Mal gibt es wieder eine Erfolgsmeldung vom Wettbe-
werb „prima la musica“. Nachdem bei den jüngsten Teilnehmern, 
aufgrund von Corona Maßnahmen, vorort kein Vorspielen möglich 
war, mussten die Kinder ein Video mit den vorbereiteten Stücken 
einsenden. Theresa Sammer überzeugte mit ihrer Leistung und 
erspielte sich ein Stipendium. 

Beim Alpenländischen Harmonikabewerb in Flachau traten Har-
monikaspieler aus allen österreichischen Bundesländern, sowie 
aus Bayern und Südtirol vor fachkundiger Jury an, um ihr Können 
unter Beweis zu stellen. Alexander Emich hat am 26. Juni einen 
hervorragenden guten Erfolg erspielt. 

Das Leistungsabzeichen des österreichischen Blasmusikverban-
des in Bronze hat Felix Holzer auf seinem Tenorhorn mit sehr  
gutem Erfolg bestanden. Er hat sowohl in der Musikkunde (theo-
retischer Teil) als auch in der praktischen Prüfung (instrumentaler 
Teil) überzeugt. 

Wir gratulieren allen recht herzlich zu diesen tollen Leistungen!
Schön, wenn die Jugend so tanz- und musikbegeistert ist. 

Wir wünschen allen Schülern*innen einen tollen Schulbeginn und 
würden uns freuen, wenn noch Jungs im Alter von 7 – 12 Jah-
ren Interesse hätten, bei uns mitzutanzen, mitzuplatteln und zu  
singen. 

BRAUCHTUMSGRUPPE

Tanzlmusi beim Bauernmarkt

Matthias Brandl

Theresa Sammer

Alexander Emmich

Felix Holzer
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24. JULI 2021 – WAHL ZUM ORTSFEUERWEHRKOMMANDANTEN 
IN DER GEMEINDE HENNDORF A. W.

Am Samstag, 24. Juli 2021 wurde im Feuerwehrhaus der Gemein-
de Henndorf a. W. die Wahl zum Ortsfeuerwehrkommandanten 
durchgeführt. Nach einer Amtsperiode von fünf Jahren ist die  
Neuwahl durch das Landesfeuerwehrgesetz vorgeschrieben.  
Bürgermeister Rupert Eder lud die 88 aktiven Feuerwehrmitglie-
der im Ort zur Teilnahme ein und führte, gemeinsam mit Vizebür-
germeister Josef Ebner, die Abstimmung durch beziehungsweise 
stellte die Wahlaufsicht. Seitens des Landesfeuerwehrverbandes 
Salzburg waren Bezirksfeuerwehrkommandant Klaus Lugstein 
und Abschnittsfeuerwehrkommandant Simon Leitner anwe-

send. Der seit April 2016 amtierende Ortsfeuerwehrkommandant  
Martin Köllersberger wurde mit einer überwältigenden Mehrheit 
von 94% der abgegebenen Stimmen für eine weitere Funktions-
periode von fünf Jahren wiedergewählt. Neuer Stellvertreter von 
Martin Köllersberger ist Stefan Moser (vorher Kommandant des 
Ersten Zuges), nachdem Franz Wintersteller nach nahezu 35 (!) 
Jahren Tätigkeit in verschiedensten leitenden Funktionen nicht 
mehr zur Verfügung stand. Neuer Kommandant des Ersten Zu-

ges ist Roland Friedl, die übrigen Positionen im Ortsfeuerwehrrat  
(Rupert Eisl – Kommandant Zweiter Zug, Alois Aberger – Kassier 
und Christian Schwab – Schriftführer) bleiben unverändert.

1. August 2021: Jahreshaupt- und Mitgliederversammlung in 
der Wallerseehalle
Am Sonntag,1. August 2021 konnte die Ortsfeuerwehr ihre  
Florianifeier mit Jahreshaupt- und Mitgliederversammlung nach-
holen bzw. abhalten. Der traditionelle Termin am 1. Mai war aus 
Sicherheitsbestimmungen im Sinne der Pandemiebekämpfung 

nicht möglich gewesen. Nach dem Marsch durch den Ort vom Ge-
meindeamt hin zur Ortskirche, zelebrierte Mitglied und Ortspfarrer 
Feuerwehrkurat Mag. Helmut Friembichler den Dankgottesdienst 
in der Pfarrkirche, der von der Henndorfer Trachtenmusikkapelle 
feierlich musikalisch umrahmt wurde. Die Mitgliederversammlung 
fand in der Wallerseehalle statt, dabei konnte der in der Vorwo-
che eindrucksvoll wiedergewählte Ortsfeuerwehrkommandant  
Martin Köllersberger „trotz Corona“ auf nahezu 10.000 unentgelt-
lich geleistete Stunden verweisen. Während der Aufwand aufgrund 
der gesetzlichen Einschränkungen auf den Gebieten Ausbildung, 
Bewerbswesen und Lehrgangsteilnahmen stark zurückging,  
haben sich die Einsatzstunden bei der Feuerwehr Henndorf mehr 

Stefan Moser und Martin Köllersberger

Angelobung der jungen Mitglieder



VEREINE

31

Nr. 7/2021

als verdoppelt. Sehr erfreulich ist, dass fünf junge Mitglieder der 
Feuerwehr angelobt und zu Feuerwehrmännern befördert wer-
den konnten. Bedingt durch ihre neue Funktion als Gruppenkom-
mandanten wurden David Neuner, Christian Schitter und Simon 

Leitner jun. zu Löschmeistern befördert, Christoph Berger wurde 
Oberlöschmeister. Eine sehr hohe Auszeichnung des Landes- 
feuerwehrverbandes Salzburg konnte Franz Wintersteller ent-
gegennehmen, er bekam das Verdienstzeichen des Landes- 
feuerwehrverbandes 2. Stufe. Für 50 Jahre Mitgliedschaft bei der  
Feuerwehr Henndorf wurde Alfons Gildner ausgezeichnet, erst-
mals gab es in Henndorf auch eine Ehrung für 50 Jahre aktive 
Mitgliedschaft (!), diese wurde Rupert Obermoser und Han-
nes Meisl zuteil. Zwei hohe Gemeindeauszeichnungen konnte  
Bürgermeister Rupert Eder verleihen: Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Simon Leitner sen. erhielt das Ehrenwappen der  
Gemeinde Henndorf am Bande in Gold und Henndorfs Ortsfeuer-
wehrkommandant Martin Köllersberger konnte das Ehrenwappen 
in Silber entgegennehmen.

OLM Christian Schwab
Öffentlichkeitsarbeit Freiwillige Feuerwehr Henndorf a.W.

Christoph Berger wurde zum Oberlöschmeister befördert

Auszeichnung für Alfons Gildner für 50 Jahre Mitgliedschaft

Franz Wintersteller wurde das Verdienstzeichen 2. Stufe 
des LFV Salzburg verliehen

Simon Leitner wurde das Ehrenwappen  
der Gemeinde Henndorf am Bande in Gold verliehen

Rupert Obermoser und Hannes Meisl (Bildmitte) erhielten eine 
Ehrung für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft

Martin Köllersberger wurde das Ehrenwappen  
der Gemeinde Henndorf in Silber verliehen
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TRACHTENMUSIKKAPELLE HENNDORF

AKTIVITÄTEN DER TMK HENNDORF AM WALLERSEE
FERIENPROGRAMM
Auch heuer hat die Trachtenmusikkapelle Henndorf a. W. am  
Ferienprogramm der Gemeinde Henndorf a. W. teilgenommen. 
Am Programm stand eine Schnitzeljagd durch den ganzen Ort. 
Eine kleine Stärkung mit unterschiedlichen Leckereien durfte 
dabei nicht fehlen. Das Wetter war auf unserer Seite und somit 
konnte der völlig ausgebuchte Termin wunderbar über die Bühne 
gebracht werden. Vielen Dank an Elisa Gstöttner und den Hel-
ferinnen und Helfern der Musikkapelle, die gemeinsam mit den 
Kindern einen tollen und lustigen Nachmittag verbrachten.

FLORIANIFEIER
Die schönsten Ausrückungen finden immer im eigenen Orts-
kern statt und nach so vielen Absagen wegen Corona war es ein  
wahrer Genuss, dass wir unsere Freiwillige Feuerwehr Henndorf  
a. W. bei der traditionellen Florianifeier am 1. August begleiten durf-

ten. Gestartet wurde pünktlich um 08.00 Uhr mit dem Abmarsch 
bei der Gemeinde Henndorf in Richtung Pfarrkirche. Anschließend 
durften wir die heilige Messe musikalisch umrahmen. Nach der 
Messe hat der Festakt wie gewohnt in der Wallerseehalle statt- 
gefunden. Ergänzt wurde die Festlichkeit mit einigen Märschen und 
Polka. Gratulation an die Freiwilligen Feuerwehr Henndorf a. W.  
für die tolle Durchführung der Jahreshauptversammlung. Gleich-
zeitig gilt ein großes Dankeschön den Kameradinnen und Kame-
raden für die unzähligen Stunden die im Sinne der Sicherheit im 
Ortskern geleistet wurden!

32. PARKFEST IM RUHEPARK
Die COVID-Auflagen waren heuer so, dass einer Ausrichtung des 
Parkfestes grundsätzlich nichts im Wege stand.

Mit der Kontrolle der 3G-Regel, einem COVID-Präventionskon-
zept und der Kontaktdatenerfassung haben wir den Vorgaben 
entsprochen. Der TVB Henndorf hatte uns noch 100 Schnelltests 
zur Verfügung gestellt und damit waren optimale Voraussetzungen 
für die Veranstaltung gegeben.

Ein weit größeres Problem stellte die laufende Änderung der 
Wetterlage dar, die sich fast stündlich geändert hat. Positiv ein-
gestimmt waren wir uns einig, das Parkfest abzuhalten und so 
wurde am Freitag Nachmittag mit dem Aufbau begonnen. Die 
widersprüchlichen Wettervorhersagen führten dazu, dass wir am 
Samstag kurzfristig den Beginn auf 17.00 Uhr vorverlegt haben.
Wir sollten recht behalten und bereits um 18.30 Uhr waren wir voll 
belegt. Die kurzfristig engagierte „Junge Henndorfer Volkstanz-
gruppe“ kam zu ihrem Auftritt und eine mit Jungmusikern gebilde-
te Bläsergruppe und Musikern aus der Musikkapelle umrahmten 
unter der Leitung von Hannes Moser perfekt die Veranstaltung.

Die Musikgruppe „Pongau Power“ war bereit für Ihren Auftritt und 
beste Stimmung im Veranstaltungsbereich. Um ca. 19.30 Uhr 
machte uns jedoch das Wetter einen Strich durch die Rechnung. 
Plötzlich auftretender extremer Sturm und in Folge Regen ver-
hinderten den Auftritt von „Pongau Power“ und ein Großteil der 
Besucher verließ fluchtartig das Festgelände. Trotz dieser Widrig-

Unsere neue Weinbar
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keiten blieben zahlreiche Besucher und feierten bis zum Veran-
staltungsende, vielen Dank für die Treue.

Erwähnen möchten wir noch den Erfolg unserer neuen Wein-Bar 
mit Weinen vom Weingut Wunderer, die vollen Zuspruch erhalten 
hat. Der Sonntag begann leider wieder mit Regen und schweren 
Herzens mussten wir den Frühschoppen absagen.

Wir sind uns bewusst, dass das Wetterrisiko bei Freiluftveranstal-
tungen immer gegeben ist, wir wollen den Charakter des Parkfes-
tes aber auch zukünftig beibehalten und möchten uns auf diesem 
Wege bei allen treuen Besuchern und unseren Sponsoren, den 
Firmen „Zeiller Elektro-Gas-Wasser-Heizung-Trockenbau“, Fida 
& Schüch, Sportwagenhandel, Raiffeisen Bank Henndorf und 
der „Stiegl Brauerei für die Unterstützung bedanken. Ein großes  
Dankeschön gilt auch an den gesamten Vorstand der TMK 
Henndorf a. W. und speziell an Hannes Moser, der die Personal- 
leitung rundum das Parkfest übernahm. 

In der Hoffnung, dass 2022 der Wettergott uns besser gesonnen 
ist, freuen wir uns auf das nächste Parkfest!

RADIO-FRÜHSCHOPPEN - 17. OKTOBER 2021
Schon jetzt möchten wir auf unsere nächste Veranstaltung, den 
RADIO SALZBURG FRÜHSCHOPPEN in GUT AIDERBICHL hin-
weisen. Unter der Voraussetzung, dass die COVID-Verordnung 
gleich bleibt, können wir Platz für 450 Gäste zur Verfügung stellen. 
Über die Details der Veranstaltung werden wir Euch rechtzeitig 
informieren.

Wir freuen uns bereits jetzt auf Ihren Besuch!

TRACHTENMUSIKKAPELLE HENNDORF

Helmut Gastager, Markus Fischwenger, Alexander Sautner
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AKTIVE LANDJUGEND
Volleyballturnier in Hallwang
Am 10.07.2021 fand das Landjugend-Volleyballturnier des Bezirks 
Flachgau auch dieses Jahr wieder in Hallwang statt. Im Vergleich 
zum vorigen Jahr, mussten sich die Spielerinnen und Spieler der 
Landjugend Henndorf nicht bereits nach den Vorrunden geschla-
gen geben, denn eines der beiden Henndorfer Teams konnte bis 
ins Achtelfinale einziehen. Obwohl der Stockerlplatz dieses Jahr 
leider ausblieb, ist die Motivation und Vorfreude auf nächstes Jahr 
bereits groß.

Landesalmwandertag
Über Stock und Stein marschierten sieben fleißige Mitglieder der 
Landjugend Henndorf beim Landesalmwandertag in Großarl am 
11.07.2021. Auch wenn das Wetter teils zu wünschen übrig ließ, 
konnte sich die sportliche Truppe stets motivieren, und schafften 
es bis ans Ziel. Der Wanderweg führte vom Parkplatz „Sonnegg-
brücke“ über die Unterwandalm bis hin zur Karseggalm, wo sie 
den Tag gemütlich ausklingen ließen.

Miriam Pfeifenberger

Grillnachmittag
„Long ersehnt, oba doch dawoat“ – Am 17.07.2021 war es der 
Landjugend Henndorf erstmals seit langem wieder möglich, einen 
Gruppennachmittag zu gestalten. Beim gemütlichen Beisammen-
sein wurden alle Landjugendmitglieder mit Spanferkel bestens 
versorgt. Ein großes Dankeschön gilt Manfred Pfeifenberger, der 
uns das Festmahl gegrillt hat. Auch ein lustiges Kennenlernspiel 
sorgte für Auflockerung in der Runde. 
Besonders gefreut hat sich die Landjugend, dass unser Bürger-
meister Rupert Eder für ein paar Stunden bei uns vorbeischaute. 

Ferienprogramm „Spiel und Spaß in der Natur“
Beginnend mit einem Kennenlernspiel leiteten am 23.07.2021  
sieben Mitglieder der Landjugend Henndorf bei herrlichem Som-
merwetter das diesjährige Ferienprogramm mit 17 Kindern ein.
Anschließend ging es mit Spielen wie dem Zeitungslauf, Jagdfie-
ber, Bienenkönigin, Waldkönig, und einem Waldquiz weiter, bei 
denen jedes Kind Punkte sammeln konnte. Nach den Spielen 
folgte das Sammeln von Naturmaterialen im Wald, woraus spä-
ter Kränze für zu Hause entstanden sind. Abschließend wurden  
Urkunden und kleine Preise an die Gewinner der Olympiade 

verteilt und als Überraschung Würstel und Steckerlbrot gegrillt. 
Auch an dieser Stelle möchte sich die Landjugend Henndorf bei 
der Gärtnerei Kral bedanken, die uns freundlicherweise Dekor für 
die Kränze zur Verfügung gestellt hat.

Verena Trickl

Jahreshauptversammlung der Landjugend Henndorf
Dieses Jahr war die Planung der Jahreshauptversammlung etwas 
schwieriger als in den vergangenen, denn wegen Corona war zu-
erst nicht sicher, ob diese Veranstaltung überhaupt unter Einhal-
tung der Vorschriften durchführbar sei. Umso mehr haben sich 
die Mitglieder des Vereins gefreut, als es hieß, dass es möglich 
sei, die Versammlung in „live“ abzuhalten. Am 31.07.2021 war es 
schließlich möglich, diese Feier zu veranstalten.

Der Ausschuss der Landjugend darf sich über zwei neue Mitglie-
der freuen. Alexander Jakovljevic, welcher in Zukunft als Fähnrich 
Stellvertreter tätig sein wird, und Lukas Rittsteiger, der sich als 
Gruppenraumbetreuer um den Vereinsraum kümmern wird. Ver-
abschieden musste er sich von dem langjährigen Ausschussmit-
glied Markus Wehrle, welcher jedoch weiterhin als Mitglied der 
Landjugend bestehen bleibt. Danke Max, für deinen Beitrag und 
dein Bemühen!

Die Landjugend Henndorf ist ganz besonders stolz, dass so viele 
Mitglieder und Ehrengäste die Zeit gefunden haben, an der Jah-
reshauptversammlung teilzunehmen. 

Florianifeier
Auch dieses Jahr war die Landjugend Henndorf bei der Floriani-
feier der Freiwilligen Feuerwehr Henndorf mit einigen Mitgliedern 
vertreten. Treffpunkt war vor dem Gemeindeamt, von dort wur-
de geschlossen, gemeinsam mit den anderen Ortsgruppen, zur 
Kirche marschiert und anschließend an den Gottesdienst weiter 
zur Wallerseehalle. Hier wurde die Florianifeier abgehalten. Junge 
Feuerwehrlerinnen und Feuerwehrler wurden befördert, welche 
auch bei der Landjugend aktiv sind. Gratulation!

An dieser Stelle möchte sich die Landjugend bei den Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehr bedanken, dass diese in Not stets hel-
fen, und für andere nicht nur durch’s, sondern in’s Feuer gehen. 

Miriam Pfeifenberger

LANDJUGEND HENNDORF
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PFADFINDERGRUPPE HENNDORF

SOMMERLAGER DER WICHTEL, WÖLFLINGE, GUIDES 
UND SPÄHER IN BRAUNAU

Endlich konnten wir wieder zum Sommerlager starten, da kam uns 
die Einladung zur Zauberschule gerade recht. Am coolen Lager-
platz der Braunauer Pfadfinder angekommen, fand gleich am ers-
ten Abend nach dem Gala Diner zum Empfang der Zauberschüler 
die Einteilung in die Häuser statt. Ein sprechender Zauberhut teilte 
allen mit, wo sie ihre Ausbildung absolvieren durften.

Im Laufe der Woche konnten wir allerhand zauberhaftes lernen, 
von essbaren Pflanzen im Wald über das äußerst spannen-
de Quiddich, ein Ballspiel mit Hexenbesen, bis zum Bau einer  
Hexenschaukel mit Hölzern und Schnüren.

Das Pfadfinderversprechen, bei dem man sein Halstuch verliehen 
bekommt, konnten einige von uns ablegen und etliche Spezialab-
zeichen und einen „Allrounder“ durften wir auch verleihen. 

So verging unsere Woche wie im Flug und am Ende kehrten eine 
ganze Schar von Zauberlehrlingen zu ihren Familien zurück um ihr 
erworbenes Wissen weiterzugeben.

Willst du auch mit uns ins Abenteuer starten?
Ab Herbst ist es auch für Neulinge wieder möglich  

Pfadfinderluft zu schnuppern

Weitere Berichte und Infos und wann unsere Heimstunden  
stattfinden, findest du auch unter:

www.pfadfinder-henndorf.at
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ERÖFFNUNGSFEST IM GEMEINSCHAFTSGARTEN HENNDORF 
• 14 Beete, die privat bewirtschaftet und beerntet werden
• Eine gemeinsam errichtete Kräuterspirale
• Ein Gemeinschaftsbeet für Zucchini und Kürbis
• Beerensträucher und Wildblumen entlang des Zaunes
• Tomaten an der Hausmauer u. Heidelbeeren in der Badewanne
• Kompost hinterm Haus
• Ein gemütliches Platzl zum Ausruhen und Genießen

Das ist der Gemeinschaftsgarten Henndorf – ein Paradies für 
die GartlerInnen und auch für Bienen, Schmetterlinge und Insek-
ten.

Zur Eröffnung kam sogar Landeshauptmann Stellvertreter Hein-
rich Schellhorn zu Besuch und zeigte sich begeistert von der 
Vielfalt in den Beeten und dem erfolgreichen Projekt, das hier in 
Henndorf entstanden ist. Bei Musik und einem hausgemachten 
Buffet verbrachten die Ehrengäste einen netten Nachmittag in  
angenehmer Atmosphäre.

Neben Bürgermeister Rupert Eder waren auch Mitglieder der  
Gemeindevertretung, des Salzburger Bildungswerkes, des Obst- 
und Gartenbauvereines und die Nachbarn unseres Gemein-
schaftsgartens zu Gast.

Rettungsinsel für Artenvielfalt
Zu unserer besonderen Freude verlieh Diana Reuter, MBA (Leitung 
Nachhaltigkeits- und Innovationsmanagement der Käserei Gebrü-

der Woerle) dem Gemeinschaftsgarten an diesem Nachmittag 
auch die Plakette als „Rettungsinsel für Artenvielfalt“.

Oft glaubt man, dass man als einzelner die Artenvielfalt nicht un-
terstützen kann, aber gerade Balkone und Gärten sind bestens 
geeignete Rettungsinseln für Tiere und Insekten. Jeder kann in 
seinem Garten etwas beitragen, um diese Tierchen zu unterstüt-
zen, beispielsweise mit selbst gebastelten Insektenhotels oder 
heimischen Pflanzen. 

Jeder kann seine Rettungsinsel sichtbar machen
Erfahren Sie mehr über die Rettungsinseln und unterstützen Sie 
das Woerle-Projekt „1000 Rettungsinseln für die Artenvielfalt im 
Flachgau und Mondseeland“ indem Sie Ihre „Rettungsinsel“ per 
E-Mail an: d.reuter@woerle.at oder online unter: www.woerle- 
artenvielfalt.at melden.

Machen Sie Ihre kleine oder große Rettungsinsel sichtbar und  
motivieren Sie damit auch Nachbarn, Freunde oder Spaziergän-
ger, mit der Rettungsinselplakette zum Mitmachen am WOERLE- 
Projekt. Bei erfolgter Meldung kann jeder Teilnehmer eine WOERLE  
Rettungsinselplakette bei Firma Woerle anfordern. Diana Reuter 
steht Ihnen gerne zur Verfügung. 

Sie möchten mehr wissen über den Gemeinschaftsgarten 
oder mit dabei sein? 

Mittelfristig suchen wir auch weitere Grundstücke zur  
Bewirtschaftung

Hier Ihr direkter Draht zur Sektionsleitung:
Hans Hauser | Tel.: 0650/9888685
Birgit Winkler | Tel.: 0664/2363300

OBST- U. GARTENBAUVEREIN

Das Team des Gemeinschaftsgartens mit  
Landeshauptmann Stv. Heinrich Schellhorn

Diana Reuter/Woerle mit Anita Himmer, Birgit Winker und  
Hans Hauser /Gemeinschaftsgarten bei der Überreichung  

der Rettungsinsel Plakette

Interessierte Gäste bei der Eröffnung des Gemeinschaftsgartens
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IMKERVEREIN HENNDORF

WERKE CARL ZUCKMAYERS AUS SEINER HENNDORFER ZEIT, 
ZWISCHEN 1926 BIS 1938

Dramen:
• Schinderhannes (1927)
• Der blaue Engel (1929, Drehbuch, zus. mit K.-G. Vollmoeller 

und R. Liebmann)
• Katharina Knie (1927)
• Kakadu-Kakada. Ein Kinderstück.
• Der Hauptmann von Köpenick (1931)
• Der Schelm von Bergen (1934)
• Rembrandt (1936; Film-Drehbuch, zus. mit L. Biro und J. Head)
• Rembrandt (Buchausgabe, 1938)
• Bellmann (1938)
• Ulla Winblad oder Musik und Leben des Carl Michael Bellman 

(1953, Buchausgabe)

Erzählende Prosa:
• Ein Bauer aus dem Taunus und andere Geschichten (1927)
• Eine Weihnachtsgeschichte (1962)
• Die Affenhochzeit (1932)
• Eine Liebesgeschichte (1934)
• Salware oder Die Magdalena von Bozen (1934)
• Ein Sommer in Österreich (1937)
• Pro Domo (1938; autobiographischer Bericht)
• Herr über Leben und Tod (1938)
• Der Baum (Gedichte; 1926) Tagebucharchiv Austria, Obmann: W.v.Schöning

HONIGERNTE 2021
Durch den kaltnassen Frühling ist der Blütenhonig im heurigen 
Bienenjahr leider fast zur Gänze ausgeblieben. Glücklicherweise 
hat sich im Sommer das Blatt gewendet und durch das Einsetzen 
der Waldtracht können wir Imker mit einem hochwertigen Wald-
honig auftrumpfen.

Ferienprogramm
Beim heurigen Ferienprogramm konnten wieder viele Kinder beim 
Schleudern und bei Führungen am Bienenstand für die wichtige 
Arbeit mit den Bienen begeistert werden.

TAGEBUCHARCHIV-AUSTRIA IN HENNDORF

Carl Zuckmayer, 27.12.1896 – 18.01.1977
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AUCH IM SOMMER MACHT DAS LITERATURHAUS  
KEINEN URLAUB!

Bei Literatur.und.Kipferl am 6. Juli las Auto-
rin Eva-Maria Gintsberg aus ihrem großartigen 

und spannenden Buch Die Reise vor, einem „Reiseroman“ aus der 
Sicht der erwachsenen Tochter, deren Vater gestorben ist und die 
sich jetzt an ihre Kindheit mit dem Vater erinnert.  

Kommentar einer begeisterten Zuhörerin: „Ich wünschte, sie hätte 
nicht aufgehört zu lesen“!

Als “Zugabe” las die Autorin noch einige ihrer wunderschönen und 
berührenden Gedichte vor. Wir freuen uns heute schon auf eine 
Doppellesung im nächsten Jahr mit Eva-Maria Gintsberg und ihrer 
Freundin Brigitte Jaufenthaler!

Zu unserer großen Freude wird unsere Ausstellung „Der ‚Wies-
mühlkreis‘: Carl Zuckmayers bunte Welt in Henndorf“ allenthal-
ben mit regem Interesse wahrgenommen! Viele Henndorfer*innen 
haben die Ausstellung bereits besucht, aber auch Sommer- und 
Festspielgäste nehmen die Ausstellung wahr! Bis Ende Septem-
ber haben wir die Öffnungszeiten zusätzlich auf Sonntag erweitert. 
Das Literaturhaus ist dann von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. 

Wir freuen uns weiterhin über viele interessierte Besucher*innen!

Unsere Vorschau

Wir laden Sie herzlich zu unseren beiden letzten Carl-Zuckmayer- 
Film.Nights ein.

Was und Wann?
22. September, 19.00 Uhr 
Der Hauptmann von 
Köpenick (1956) mit dem 
unsterblichen Heinz  
Rühmann

15. Oktober, 19.00 Uhr
Des Teufels General (1955) mit Curd Jürgens

Wo? In der RMH-Halle, Lichtentannstraße 3, Henndorf
Wir bitten jeweils um Anmeldung und 3-G-Nachweis.

Unser beliebtes Literatur.Frühstück haben wir umständehalber 
in Literatur.und.Kipferl umbenannt. Hier unsere nächsten Ter-
mine, zu denen wir Sie gerne einladen möchten:

Am 5. Oktober, 10.00 Uhr liest Anna-Maria Eder Die Lithosophin 
– Poesie in Schmuck

Wo? Im Besprechungsraum der Gemeinde Henndorf 
Auch hier bitte anmelden und 3-G-Nachweise beachten.

Die aktuellsten Informationen zu unseren Veranstaltungen  
finden Sie unter: www.literaturhaus-henndorf.at

Ihre Gabriele Dau | Obfrau Literaturhaus Henndorf

LITERATURHAUS HENNDORF
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Eva-Maria Gintsberg
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THEATERVEREIN

„DER WANNENLIFT“
DIE PROBEN ZUR UR-AUFFÜHRUNG SIND IN DER HEISSEN PHASE

Liebe Freundinnen und Freunde des Henndorfer Theaters!

Wie bereits angekündigt, findet am 12. November 2021 in der 
Wallerseehalle die Ur-Aufführung unseres ersten selbst geschrie-
benen Stücks statt!

In „Der Wannenlift“ beginnt ein Dienstagvormittag sehr gemäch-
lich, denn es ist Ruhetag im Gasthaus „Zum Adlerwirt“. Dass 
Stammgast Berti trotzdem anwesend ist („Tschuldigung, ich wohn‘ 
da…“) tut der Freude keinen Abbruch. Bei Wirt Florian ist nämlich 
Besuch angesagt. Seine alten Freunde, der coole Rechtsanwalt 
Gernot Teufel und der ruhige Arzt Maximilian Heiland haben sich 
angesagt. Nichts könnte die alten Freunde also von einem gemüt-
lichen Tag abhalten.

Naja, vielleicht doch: Es gibt ja noch den Wannenlift für Senior-Wirt 
Onkel Friedrich, mit dem Florian ihn nach dessen Hüft-OP über-
raschen möchte. Die Überraschung ist aber leider vielmehr, dass 
Onkel Friedrich die Leiterin des Sozialamtes Sonja Pleschinger für 
die Mitarbeiterin einer Partner-Agentur hält, bei der sich Friedrich 
auf Anraten seiner Nichte Laura angemeldet hat. Den absolut fitten 
Jüngling gebend, entfesselt Friedrich einen folgenreichen Strudel. 
Die drei Freunde versuchen mit Bertis Hilfe Missverständnis um 
Missverständnis aufzuklären – unvermeidlich aber manövrieren 
sie sich durch ihre haarsträubenden Einfälle und vermeintlich 
genialen Improvisationen in atemberaubender Geschwindig-
keit in eine immer aussichtslosere Lage. Selbst Notarin Mathilde  
Grafenegg, ihr Assistent Cornelius Kraft und Pflegerin Ana Sandu 
können nur einen Schluss ziehen: Hier sind alle völlig verrückt!

Regisseur Florian Eisner sowie Obmann und Autor Christoph 
Mayer freuen sich mit den Schauspielerinnen und Schauspielern 
der heurigen Saison und allen im Verein an der Produktion betei-
ligten Theater-Enthusiasten auf Ihr Kommen! 

Termine: 
12./13./17./19./20./21. November 2021, 

in der Wallerseehalle

Karten: 
Paulusberger KG bei Ihrem Einkauf vor Ort, 

oder unter Tel.: 06214/8226, ab Anfang Oktober.

Besetzungsliste:
Wolfgang Haas ................................................ Florian Eisenberger
Julia Marinello ................................................... Laura Eisenberger
Stefan Mösenbichler .................................... Friedrich Eisenberger
Gerhard Moser ........................................................................Berti
Wolfgang Gassner .......................................Dr. Maximilian Heiland
Johannes Pagitsch .............................................. Dr. Gernot Teufel
Elisabeth Gassner ..................................... Dr. Mathilde Grafenegg
Raphael Klausz ....................................................... Cornelius Kraft
Evelyn Laabmayr ..........................................Dr. Sonja Pleschinger
Katharina Schwaighofer ................................................Ana Sandu

Wirt Florian (Wolfgang Haas, links) schlägt mit Freund Gernot  
(Johannes Pagitsch) ein, dahinter Laura (Julia Marinello)  

mit Maximilian (Wolfgang Gassner)

Studieren die Aktenlage: Notarin Dr. Mathilde Grafenegg  
(Elisabeth Gassner) mit Assistent Cornelius Kraft  

(Raphael Klausz). Streng und sehr kritisch:  
Dr. Sonja Pleschinger (Evelyn Laabmayr) 

Berti (Gerhard Moser, links) ist als Mann für alle Fälle und mit 
allen seinen Einfällen immer für eine Überraschung gut.  
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SC ASKÖ HENNDORF – ORIENTEERING
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Olivia Emberger Tobias Breitschädel

«CHICKEN CHALLENGE 2021» – GELUNGENE JUBILÄUMSVERAN-
STALTUNG FÜR DEN UMWELTFREUNDLICHEN UND GESUNDEN 

LAUFSPORT IM BIOSPHÄRENPARK LUNGAU!
Henndorf, Tamsweg, Mariapfarr.
Das runde Jubiläum mit der 10. Auflage der legendären «Chicken 
Challenge», ein echter Klassiker des Orientierungslaufs, war ein 
schöner Erfolg für den Veranstalter ASKÖ Henndorf Orienteering.

Salzburgs sportliche Ausbeute war aufgrund der Quarantäne- 
Ausfälle und der Arbeit als Veranstalter vielleicht etwas beschei-
dener als gewohnt, aber dennoch konnten vor allem die ganz  
jungen Damen und die etwas reiferen Herren mit Podiumsplätzen 
in Szene setzen. Am Samstag im Fernwald waren das Jana Lech-
ner (2./D14), Norbert Helminger (2./H45), Tim Lechner (1./H15-18) 
vom HSV Wals, sowie Marion Schönberger (1./D10), Sarah Mitterer  
(2./D10), Nilla Bogensperger (2./D20E) und Bernhard Fink  
(2./H40) vom ASKÖ Henndorf Orienteering. Am Sonntag in  
Tamsweg sprintete die Walserin Jana Lechner dann sogar zum 
Sieg in der D14-Kategorie, sowie auch die Henndorferin Leire 
Pammer (1./D10). Weitere Podestplätze erliefen Marion Schön-
berger (3./D10), Tanja Ebster (2./D Hobby), Carolin Schönberger 
(2./ Offen kurz) und Tim Rothauer (2./ Familie), zweimal Bronze 
gab es aufgrund der österreichischen Meisterschaft für Karin  
Hillebrand (3./D50), und Brigitte Müller (3./D70) – alle ASKÖ 
Henndorf Orienteering.

MTB-Orienteering: Breitschädel verteidigt 

Sprint-Staatsmeistertitel

Henndorf, Grafenschlag
Der Henndorfer Elite-Mountainbiker Tobias Breitschädel vertei-
digte von 31.07. - 01.08.2021 im niederösterreichischen Grafen-
schlag seinen Staatsmeistertitel über die Sprintdistanz im Moun-
tainbike-Orienteering. In einem stark besetzten Rennen über  
8,5 km verwies er in 21:47 min den Wiener Florian Exler um zehn 
Sekunden auf Platz Zwei. Dritter wurde Kevin Haselsberger aus 
Villach (22:46). „Ich wusste, wenn ich gegen die jungen Wilden 
im Sprint eine Chance haben will, dann muss ich vom Start weg 
maximales Tempo fahren“ resumierte Breitschädel im Ziel. Das 
hohe Risiko zahlte sich aus und trotz einer suboptimalen Routen-
wahl zum vierten Posten vergrößerte sich der Vorsprung auf Exler 
mit Fortdauer des Rennens. Eng wurde es erst im letzten Viertel 
des Kurses. Bei einer der vielen kniffligen Routenwahlen sah der 
KTM-Pilot den eine Minute nach ihm gestarteten Nationalteam-
kollegen. Exler hatte da bereits einen weiteren Titelkonkurrenten 
eingeholt, der Henndorfer hielt jedoch mit einer bis zum Schluss 
orientierungstechnisch fehlerfreien Fahrt dagegen und feierte im 
Ziel seinen insgesamt 20. Elite-Staatsmeistertitel.

Dass Breitschädel über die Mitteldistanz ebenfalls noch zur inter-
nationalen Spitze gehört, bewies der Henndorfer am Nachmittag 
desselben Tages. Das Rennen über 17,5 Kilometer zählte auf-
grund der hohen Schwierigkeit neben dem Austria Cup auch zur 
tschechischen Rangliste. „Schon beim ersten Blick auf die Karte 
wusste ich, dass uns der Bahnleger auf dieser Strecke fahr- 

Nilla Bogensperger
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GYMNASTIK FÜR JUNG UND ALT

BEWEGUNG MACHT SPASS
•  Mobilisieren der gesamten Wirbelsäule
• Dehnen verspannter bzw. verkürzter Muskulatur
• Kräftigung schwacher Muskulatur

Übungsprogramm zum Schutz der Wirbelsäule und Vorbeugung 
der Osteoporose.

Ab 21. bzw. 22. September 2021 
jeden Dienstag um 19.00 Uhr
jeden Mittwoch um 09.00 Uhr 

im Mehrzweckraum der Gemeinde Henndorf a.W.
Einstieg während des Schuljahres jederzeit möglich.

Nähere Informationen bei: Cica L. Dallinger, geprüfte Übungslei-
terin, Tel.: 06212/5709 od. Tel.: 0664/5763813

SC ASKÖ HENNDORF – ORIENTEERING

und orientierungstechnisch alles abverlangt. Mein Ziel war, kon-
zentriert zu fahren und das hohe Sprinttempo über die gesamte  
Mitteldistanz durchzuziehen“ so die Taktik des Henndorfers. Zu-
gute kam Breitschädel seine Erfahrung als Orientierungsläufer. 
Durch permanenten Kartenkontakt navigierte er als einziger des 
hochkarätigen Teilnehmerfeldes nahezu fehlerfrei durch das dich-
te Wegenetz mit vielen undeutlichen Abzweigungen und siegte 
in 48:22 min vor den beiden tschechischen Teamfahrern Jakub  
Škoda (48:56) und Lukáš Chmelar (49:20).

Mit einem dritten Rang über die final ausgetragene Langdistanz 
am Sonntag schob sich der Henndorfer in der Elite-Rangliste auf 
den zweiten Rang nach vorne.

7. Platz für Robert Merl beim 

Weltcup in Schweden

Idre Fjäll (SWE) 12. - 15.08.2021
Zum Abschluss der zweiten Weltcuprunde der Orientierungsläu-
fer wird Robert Merl vom ASKÖ Henndorf siebenter (Nationen-
wertung) in der Staffel mit Mathias Peter (OLC Graz) und Gernot 
Ymsén (HSV Pinkafeld). Die drei Wettkämpfe im steilen, sumpfigen und steinigen Wald 

nahe Idre waren wie erwartet sowohl technisch als auch läufe-
risch sehr anspruchsvoll. Für den Heeresleistungssportler Robert 
Merl liefen die Langdistanz und Mitteldistanz nicht ganz nach 
Wunsch und er musste sich mit einem 35. (Langdistanz) und  
einem 57. Platz (Mittel) zufriedengeben. Bei der Staffel zeigte das  
österreichische Team eine konstant gute Leistung und durfte sich 
in einem sehr knappen Rennen über den 7. Platz in der Nationen-
wertung freuen (12. Platz gesamt). „Bei der Mittel- und der Lang-
distanz unterliefen mir leider einige technische Schnitzer. Ich bin 
froh, dass meine Leistung zumindest bei der Langdistanz noch für 
Weltcuppunkte gereicht hat (Top 40). Bei so einem starken Teil-
nehmerfeld ist das kein leichtes Unterfangen. Umso mehr freut 
mich, dass wir bei der Staffel konstant gute Leistungen erbrachten 
und uns weit vorne platzieren konnten.“, resümiert Robert Merl.

Veranstalter-Webpage: https://www.idrefjallveckan.se/

Live-Center (Ergebnisse, GPS, etc.): https://orienteering.sport/ 
event/world-cup-round-2/welcome/

Berichte: http://www.oefol.at/
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Sprintstaffelteam v.l. Matthias Reiner, Anna Simkovics, 
Laura Ramstein, Robert Merl

Robert Merl – Langdistanz
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SC ASKÖ HENNDORF – KARATE

KARATEANFÄNGERKURS
Es ist wieder soweit! Das Dojo Bushido Henndorf freut sich, heuer 
wieder einen Karate-Anfängerkurs anbieten zu dürfen.
Das letzte Jahr war auch für den Karateverein in Henndorf ein Jahr 
voller unvorhersehbarer Ereignisse. Gerade schwierige Zeiten zei-
gen auf, wie stabil ein Vereinsgefüge ist und es freut uns, dass 
traditionelles Karate-do, so wie es in Henndorf gelehrt wird, einen 
unveränderten Zuspruch erfährt.
Der Weg führte uns über Online-Trainings wieder zurück in die 
bekannten Hallen der VS Henndorf, wo wir Montag, Donnerstag 
und Samstag gemeinsam trainieren. Karate-do ist mehr als „nur 
ein Sport“ – die Lebenseinstellung der traditionellen japanischen 
Mentalität fasziniert heute wie damals jung bis alt.
Weitere Informationen online oder telefonisch – oder einfach beim 
Demonstrationstraining vorbeischauen!
Infos zum Anfängerkurs:
Demonstrationstraining am 23.09.2021, 18.00 Uhr in der Turnhalle 
der VS Henndorf
Kursbeginn:  30.09.2021
Kursdauer:  ca. 3 Monate (Kursabschluss stellt die Prüfung 
 zum Weißgurt dar)
Kosten:  € 80,- (€ 50,- für jedes weitere Familienmitglied)
Kurszeiten:  Do. 18.00 – 19.30 und Sa. 10.00 – 11.30 Uhr

Wir freuen uns auf euer Kommen!

KONTAKT:
Armin Paar | Obmann Stv. Dojo Bushido Henndorf a. W.

Jugendsportwart SKIAF - Verband f. trad. Shotokan Karatedo
Dojo Bushido Henndorf a. W.

Mitglied der SKIAF | Sektion SC ASKÖ Henndorf am Wallersee
Grabenbauernweg 4 | 5020 Salzburg
Tel.: 0664/8235260 | www.karate.at 

E-Mail: henndorf@karate.at | E-Mail: jugend@karate.at

SC ASKÖ – JUDO

LENI ROTTENHOFER EROBERT 
BRONZE BEI DEN 

JUDO-ÖM U18 IN OBERWART!
Oberwart, 26.06.2021, Judo-ÖM U18
Leni bestätigte bei den österreichischen Meisterschaften U18 
im Burgenland ihre hervorragende Form und setzte sich in der  
ersten Runde mit zwei Waza-ari-Wertungen durch. Erst im Halb-
finale musste sie sich durch Bestrafungen gegen die spätere Sie-
gerin geschlagen geben.

Im Kampf um Bronze gelang ihr ein überzeugender Ippon-Sieg.

Der ASKÖ-Henndorf/Sektion Judo gratuliert herzlich zu dieser  
herausragenden Leistung! 
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WOERLE HENNDORF – SEK. FITNESS DAMEN

FIT&FUN
Abwechslungsreiche Workouts wie:
Funktional Training, HIIT, Crosstraining, Stepp, Pounds u.v.m.

Beginn: Montag, 13. September 2021
Zeit: 20.00 bis ca. 21.15 Uhr – HS Turnhalle 
Kurskosten:  € 50,- Saison 2021/2022

Information bei der Kursleiterin:
Maria Schwaighofer | Tel.: 0676/842214381
ÜL für Fitness und Gesundheitstraining
ÜL für DEEP WORK Basic und Iron Workout

PILATES
für Damen und Herren
Anfänger und Fortgeschrittene

Beginn: Mitwoch, 22. September 2021
Zeit: 18.30 bis 19.30 Uhr – VS Turnhalle 
Kurskosten:  € 50,- für 18 Einheiten

Information bei der Kursleiterin:
Lydia Lampelmaier
E-Mail: l.lampelmaier@outlook.com
Union Pilates Coach i.A.

HERBSTPROGRAMM 2021

Infos und
u

A ung nter: 
nmeld
0660 212 90 28

Petra Pfarrkirchner
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September 2021 – jeden Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz

So. 12.09. ab 10.00 Uhr Waldfestgelände „Geh`n ma Foto schaun“, nur bei Schönwetter Menschen für Menschen

Mo. 13.09. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Notar Herr Dr. Philip Ranft

Fr. 17.09. 19.00 Uhr Besprechungsraum Gemeindeamt
Jahreshauptversammlung OGV Henndorf,  
Vortrag von Lisa Fichtelbauer zum Thema "Henndorf 2022 - 
Natur in der Gemeinde - was erwartet uns"

Obst- und Gartenbauverein Henndorf

Mo. 20.09. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Notar Frau Dr. Angelika Moser

Mo 20.09. 16.00 Uhr Dojo Henndorf Judo Schnuppertraining, Start Anfängerkurs SC ASKÖ Henndorf, Judo

Di. 21.09. 19.00 Uhr Mehrzweckraum Gemeindeamt "Die Kraft des Wir", Referentin Mag. Waltraud Wukounig Gesunde Gemeinde

Mi. 22.09. 19.00 Uhr Galerie RMH Landtechnik Zuckmayer.Film.Nights 
"Der Hauptmann von Köpenick" (1956) Literaturhaus Henndorf

Do. 23.09. 18.00 Uhr Volksschulhalle Henndorf Karate Demonstrationstraining SC ASKÖ Henndorf, Karate

So. 26.09. Pfarrkirche Henndorf Erntedank Pfarre

So. 26.09. Schulhof der Volksschule Agape nach dem Erntedankfest Kameradschaftsbund

So. 26.09. 10.00 – 14.00 Uhr Pfarrhof EKIZ-Henndorf, Tag der offenen Tür Eltern-Kind-Zentrum Henndorf

Mo. 27.09. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Notar Herr Dr. Philip Ranft

Do. 30.09. Volksschulhalle Henndorf Karate Kursstart SC ASKÖ Henndorf, Karate

Oktober 2021 – jeden Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz

Fr. 01.10. 19.00 Uhr Stocksporthalle Stocksport Vereinsmeisterschaft Duobewerb SC ASKÖ Henndorf, Stocksport

So. 03.10. 10.00 - 16.00 Uhr Gut Aiderbichl Fotokurs Erlebnistour - Gut Aiderbichl Gut Aiderbichl, Dieter Baumgarten

Mo. 04.10. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Notar Frau Dr. Angelika Moser

Di. 05.10. 10.00 - 12.00 Uhr Besprechungsraum Gemeindeamt Literatur.und.Kipferl mit Anna-Maria Eder Literaturhaus Henndorf

Do. 07.10. 17.30 - 18.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Kostenlose Rechtsberatung RA Dr. Christof Joham

Mo. 11.10. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Notar Herr Dr. Philip Ranft

Di. 12.10. 12.00 - 19.00 Uhr Henndorfer Stadtpartie, Infos Renate Eherer,  
Tel.: 0676/86860653 Salzburger Bildungswerk Henndorf

Fr. 15.10. 19. 00 Uhr Galerie RMH Landtechnik Zuckmayer.Film.Nights - "Des Teufels General" (1955) Literaturhaus Henndorf

Sa. 16.10. Vereinsausflug des OGV Henndorf nach Leogang Obst- und Gartenbauverein Henndorf

So. 17.10. 10.30 Uhr Gut Aiderbichl Radiofrühschoppen in Gut Aiderbichl Trachtenmusikkapelle

Mo. 18.10. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Notar Frau Dr. Angelika Moser

Mo. 18.10. -
So. 24.10. Bibliothek Österreich liest Bibliothek Henndorf

Sa. 23.10. 09.00 – 11.00 Uhr Pfarrhof
„Immer dieses schlechte Gewissen – Wie man Schuldgefühlen 
auf den Grund geht und sich von ihnen lösen kann.“ 
Referentin: Juliana Gastager BA

Eltern-Kind-Zentrum Henndorf

Mo. 25.10. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Notar Herr Dr. Philip Ranft

November 2021 – jeden Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz

Do. 04.11. 17.30 - 18.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Kostenlose Rechtsberatung  RA Dr. Christof Joham

Do. 04.11. 19.00 Uhr Mehrzweckraum Gemeindeamt Jiddische Lieder - „Stiller Abend, Dunkelgold“ Literaturhaus Henndorf

Mo. 08.11. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Notar Herr Dr. Philip Ranft

Di. 09.11. 10.00 - 12.00 Uhr Besprechungsraum Gemeindeamt Literatur.und.Kipferl mit Margit Obermair Literaturhaus Henndorf

Fr. 12.11. 09.00 - 18.00 Uhr Mehrzweckraum Gemeindeamt Großer humanitärer Bücherflohmarkt Help4life | Fam. Gerlich

Fr. 12.11. 20.00 Uhr Wallerseehalle "Der Wannenlift" - Theaterstück von Christoph Mayer Theaterverein Henndorf

Sa. 13.11. 09.00 - 15.00 Uhr Mehrzweckraum Gemeindeamt Großer humanitärer Bücherflohmarkt Help4life | Fam. Gerlich

Sa. 13.11. 20.00 Uhr Wallerseehalle "Der Wannenlift" - Theaterstück von Christoph Mayer Theaterverein Henndorf

Mo. 15.11. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Notar Frau Dr. Angelika Moser

Mi. 17.11. 20.00 Uhr Wallerseehalle "Der Wannenlift" - Theaterstück von Christoph Mayer Theaterverein Henndorf

Fr. 19.11. 20.00 Uhr Wallerseehalle "Der Wannenlift" - Theaterstück von Christoph Mayer Theaterverein Henndorf

Sa. 20.11. 20.00 Uhr Wallerseehalle "Der Wannenlift" - Theaterstück von Christoph Mayer Theaterverein Henndorf

So. 21.11. 14.00 Uhr Wallerseehalle "Der Wannenlift" - Theaterstück von Christoph Mayer Theaterverein Henndorf

Mo. 22.11. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Notar Herr Dr. Philip Ranft

So. 28.11. 09.30 Uhr Kirche/Wallerseehalle Musikeramt Trachtenmusikkapelle

So. 28.11. 08.00 - 11.00 Uhr Kirchenstiege 1. Adventsonntag Keksverkauf durch die Goldhaubengruppe Goldhaubengruppe Henndorf

So. 28.11. 17.00 Uhr Pfarrkirche Henndorf Advent.Lesung von Walter Müller mit Musik der Mühlreit 
Saitenmusi Literaturhaus Henndorf

Mo. 29.11. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Notar Frau Dr. Angelika Moser

VERANSTALTUNGSKALENDERVERANSTALTUNGSKALENDER
SEPTEMBER - NOVEMBER 2021SEPTEMBER - NOVEMBER 2021Tourismusverband

Henndorf a.W.

Die „Lebensschui“ bietet eine Vielzahl an Yoga/Tanz/Kreativ-Kurse an. Detailprogramm unter www.lebensschui.at

 Termine des Herbst-/Wintersemesters 2021/2022 - Die Kurstermine/-zeiten entnehmen Sie bitte den Informationen bzw. der Webseite der jeweiligen Veranstalter (Volkshochschule, ASKÖ, Union usw.) 
der Bürgerinformation der Gemeinde Henndorf oder unter: www.henndorf.at/Unser Henndorf/Veranstaltungen


